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Lust auf Lunch?
Ein Blick auf Seite 18 lohnt sich!



Amt des Kassenwarts unbesetzt

Seit der Jahreshauptversammlung im April sind wir nur zu Dritt im Vorstand, eine Nachfolge
für die Position des Kassenwarts / der Kassenwartin konnte bisher nicht gefunden werden. Die
mit diesem Amt verbundenen Aufgaben haben wir unter uns drei Vorstandsmitgliedern aufge-
teilt und die Buchführung hat dankenswerterweise für dieses Jahr wieder die frühere Kassen-
wartin Birgit Basse übernommen. Der momentane Zustand kann aber nur eine Notlösung sein.
Bei der Fülle an Themen und Aufgaben, mit denen sich der Vorstand befassen muss und von
ihm zu bearbeiten sind, reichen drei Personen auf Dauer nicht aus. Für eine sinnvolle und be-
friedigende Vorstandsarbeit für einen Verein unserer Größe mit ca. 1.000 Mitgliedern braucht
es jemandem aus dem Verein, der oder die sich schwerpunktmäßig um die Finanzen kümmert.

Um als Kassenwart im Vorstand mitarbeiten zu können, werden von uns keine besonderen
Kenntnisse und Fähigkeiten vorausgesetzt. In meinen Augen wichtig sind Engagement für den
Verein und etwas Zeit, die man im Wesentlichen donnerstags zu den Geschäftszeiten und 1x
im Monat freitags zur Vorstandssitzung haben sollte. Kaufmännische bzw. Kenntnisse in
Buchführung sind sicherlich vorteilhaft, aber kein absolutes Muss. Was wir auf jeden Fall zu-
sagen können ist, dass es eine gründliche Einarbeitung geben wird.

Somit möchten wir wiederholt an unsere Mitglieder appellieren: Überlegt Euch bitte, ob Ihr
den Posten des Kassenwarts /der Kassenwartin übernehmen könnt. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn wir bald Verstärkung im Team bekommen könnten. Bei Fragen wendet Euch bitte per
Email oder telefonisch an uns.

Der Vorstand (Eberhard)
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Einladung
Am Freitag, dem 29. März 2019 findet um 19.00 Uhr im 
Vereinshaus, Sahlkamp 4c, die

Jahreshauptversammlung
statt. Wir laden Sie hierzu herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung (siehe Vereinsnachrichten 1/2019, Seite 5 ff.)

3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer,

Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
5. Zukünftige Entwicklung des Vereins
6. Modernisierung des Vereinshauses - Planung und Realisie-

rung
7. Ehrungen
8. Berichte der Abteilungsleiter
9. Anträge

10. Verschiedenes

Eventuelle Anträge sind bis zum 15. März 2019 schriftlich beim
Vorstand einzureichen.
TuS Vahrenwald 08 e. V.
Der Vorstand
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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 13.04.2018

Anwesende lt. beigefügter Liste: 52 Personen

Ort: Vereinsgaststätte des TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung

(siehe Vereinsnachrichten 1/2018, Seite 4ff.)

TOP 3 Bericht des Vorstandes

TOP 4 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des geschäftsführen-

den Vorstandes

TOP 5 Neuwahl des geschäftsführenden Vorstandes

TOP 6 Neuwahl zweier Kassenprüfer und eines Ersatzkassenprüfers

TOP 7 Neuwahl des Ehrenrates

TOP 8 Satzungsänderungen

TOP 9 Ehrungen

TOP 10 Berichte der Abteilungsleiter

TOP 11 Anträge

TOP 12 Verschiedenes

Beginn: 19.10 Uhr

Ende: 21.09 Uhr

TOP 1 Begrüßung

Der Vorsitzende Eberhard Mecklenburg eröffnet die Jahreshauptversammlung, zu der form-
und fristgerecht geladen wurde, mit der Begrüßung der Anwesenden und stellt die Beschluss-
fähigkeit fest.

Namentlich werden die Ehrenmitglieder Birgit Basse, Barbara und Winfried Behnke, Christa Si-
ckel und Klaus Siegert sowie der Ehrenvorsitzende Heinz-Josef Schrader begrüßt.

Zum Gedenken an die im Berichtszeitraum verstorbenen Vereinsmitglieder Adolf Assmann
(Skatabteilung), Martin Klingebiel (Handballabteilung), Norbert Messerschmidt und Helmut
Rode (Tennisabteilung) erhebt sich die Versammlung zu einer Schweigeminute.

Zur Tagesordnung, die mit der Einladung vorlag, gibt es keine Änderungen oder Ergänzungen.
Sie wird in der vorliegenden Form einstimmig angenommen.
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TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 

Zum Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 31.03.2017, veröffentlicht in den Vereins-
nachrichten 1/2018, Seite 4 ff., gibt es keine Änderungswünsche. Es wird einstimmig geneh-
migt.

TOP 3 Bericht des Vorstandes

Es hat regelmäßige, monatliche Vorstandssitzungen gegeben. Zu Sondersitzungen gab es kei-
nen Anlass. 

Die Mitgliederzahl ist 2017 weiter zurückgegangen (Anfang d. J.: 1.022, Ende d. J.: 912). Ak-
tuell sind 970 Mitglieder im Verein. 

Neben dem allgemeinen Trend zum Rückgang der Mitgliedschaften, der die meisten Sparten
des Vereins betrifft, hat insbesondere die Auflösung der Volleyballspielgemeinschaft VSG
Hannover nach Aufkündigung durch den VfL Grasdorf zu dieser Entwicklung beigetragen. Le-
diglich 3 der ursprünglich 9 Mannschaften verblieben beim Verein, die übrigen orientierten
sich samt Übungsleitern auf deren Betreiben hin zum TKH um. 

Der Abteilungsleiter und Trainer der Floorballabteilung, Benjamin Dinter, hat den Verein aus
beruflichen Gründen verlassen. Um den beiden Jugendmannschaften weiterhin Training anbie-
ten zu können, ist der Verein eine Kooperation mit Hannover 96 eingegangen. Gegen einen
monatlichen Betrag stellt 96 einen Trainer, unterstützt bei Punktspielen und in der Organisa-
tion mit dem Verband.

Eine weitere Kooperation besteht mit der Lebenshilfe Hannover, deren Teilnehmer der Holz-
gruppe ein XXL-Rasenmemory für das Kinderfest des Vereins hergestellt haben.

Antonia Gerken hat im Juni letzten Jahres ihr Freiwilliges Soziales Jahr beim Verein beendet.
Wie schon früher angedeutet hat der Verein aufgrund abnehmender Einsatzmöglichkeiten die
Stelle nicht wieder neu besetzt, sondern stattdessen auf das Angebot einer Teilzeit-FSJ-Kraft
des NWVV zurückgegriffen. Seit Herbst unterstützt nun Benjamin Junge für 10 Wochenstun-
den in den Sparten Volleyball und Kinderturnen.

Der Providervertrag für die Homepage ist vom Verein im letzten Jahr gekündigt worden. Der
Wechsel zu einem neuen Provider steht unmittelbar bevor, die Gestaltung der neuen Home-
page ist in Arbeit.

Die finanzielle Situation des Vereins hat sich deutlich entspannt, denn es konnte ein Plus von
ca. € 15.000,00 auf dem Bankkonto zum Jahresende erzielt werden.

Als größere Ausgabe war die Sanierung des Vorraumes der Platzwartwohnung notwendig. Für
die effektive Wasserbesprengung der großen Rasenfläche des Vereinsgeländes wurden zwei
Regnerwagen teilbezuschusst angeschafft.

Zwei Bäume stürzten im Oktober durch Sturm Xavier auf den Ballfangzaun der Tennisanlage.
Der Zaunabschnitt ist zwischenzeitlich erneuert.

Zur Präsentation seiner Aktivitäten hat der Verein auch wieder mit einem Stand am Jahnplatz-
fest teilgenommen.

Da die Kassenwartin Barbara Wiese längerfristig erkrankt ist, haben die verbliebenen drei Vor-
standsmitglieder seit Dezember ihre Aufgaben mit übernommen.

Zwischenzeitlich ist ein neues Vereinskonto bei der Hannoverschen Volksbank eingerichtet
worden, mit dem der Verein deutlich Bankgebühren einsparen wird. Diejenigen, die ihren 
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Vereinsbeitrag noch per Überweisung tätigen, werden um Beachtung in den nächsten Vereins-
nachrichten gebeten.

Heute ist der vom Verein teilbezuschusst angeschaffte Airtrack in die Herschelschule gelie-
fert worden. Zukünftig haben die FitKids-Gruppen und die Teilnehmer der Trampolinabteilung
Gelegenheit, auf der 12 Meter langen, mit Luft gefüllten Matte Sprünge zu üben.

Nach 49 Jahren hat sich die Prellballabteilung vor Kurzem mit dem Austritt der letzten zwei
Mitglieder aufgelöst. Näheres ist nachzulesen in den nächsten Vereinsnachrichten.

Die Sportwartin Marion Willigeroth gibt herausragende sportliche Ereignisse aus 2017 be-
kannt: 

Die 1. Herren-Baseballmannschaft hat in der 2. Bundesliga den 2. Platz in ihrer Staffel erreicht. 

Die Herrenvolleyballmannschaft ist in die Verbandsliga aufgestiegen.

Der Verein hat wieder an der Gilde-Stadtstaffel teilgenommen und zum 10. Mal den Gesamt-
sieg in der Wertung übrigen Vereine mit 118 Punkten vor dem HMT mit 40 Punkten errungen.
27 Mannschaften mit rund 150 Aktiven waren am Start und erliefen 12 Medaillen. 5 x Gold er-
reichten die Frauen U20, Ü35, Ü45 und die Männer U20 und Ü35. 6 x Silber gab es für die Jun-
gen U12, die Mehrgenerationenstaffel, die Frauen Ü45, die Männer Ü35 sowie im Frauen-
hauptlauf, in dem zusätzlich eine Bronzemedaille erzielt wurde. 

In diesem Jahr findet die 104. Gilde-Stadtstaffel am Sonntag, 06.05.18 statt. Die Sportwartin
bittet wieder um rege Teilnahme aus allen Sparten.

Am 20.08.17 hat das Kinderfest auf dem Vereinsgelände stattgefunden, das gut besucht war,
jedoch von einer heftigen Regenpause unterbrochen wurde.

Der Verein ist weiterhin aktiv im Jugendsportnetzwerk Nord-Ost. Auch im letzten Sommer
fand eine Ferienwoche für Schulkinder vom 03. bis 07.07.17 statt, bei der der TuS mit den
Sportarten Leichtathletik/Abnahme des Sportabzeichens, Kindertanz und Beachvolleyball be-
teiligt war. In diesem Jahr gibt es wieder eine Ferienbetreuung vom 09. bis 13.07.18, in der
zusätzlich noch Baseball angeboten wird.

Es folgt eine Aufzählung weiterer Sport-und Veranstaltungstermine 2018, die auch in den Ver-
einsnachrichten 1/2018 und folgende nachzulesen sind.

Der Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt und bedankt sich ausdrücklich bei allen
Mitgliedern, Vorstandsmitgliedern, Abteilungs-/Übungsleitern, Angestellten, freiwilligen
Helfern und der Wirts- und Platzwartfamilie für die geleistete Arbeit.

TOP 4 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer,

Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes

In Vertretung für die längerfristig erkrankte Kassenwartin Barbara Wiese stellt der Vorsitzen-
de Eberhard Mecklenburg den Kassenbericht vor. Grundsätzlich ist festzuhalten, dass die Ver-
gleichbarkeit zum Vorjahr wegen geänderter Buchungsansätze in einigen Positionen nicht ge-
geben ist. Erfreulicherweise schliesst das Jahr 2017 mit einem deutlichen Plus von 
€ 36.403,92 ab und hat das Minus des letzten Jahres komplett aufgefangen. Dieses ist im We-
sentlichen darauf zurückzuführen, dass trotz geringerer Beitragszahlungen (weniger Mitglie-
der) und höheren Reparaturkosten aufgrund geringerer Verbandsabgaben (für den Punktspiel-
betrieb im Base- und Volleyball) und weniger zu leistender Hallenmieten erheblich eingespart
werden konnte.
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Der Kassenprüfer Joachim Breuker verliest den Kassenprüfbericht: Die Kassenprüfung erfolg-
te am 10.04.2018 durch die Kassenprüfer Birgit Basse und Joachim Breuker. Für den Monat Ja-
nuar 2017 wurden die Belege lückenlos, für die Monate Februar und Oktober 2017 stichpro-
benartig geprüft. Auskünfte wurden bereitwillig erteilt. Die Prüfung hat ergeben, dass die
Buchführung des Vereins ordnungsgemäßer Rechnungslegung entspricht.

Joachim Breuker stellt den Antrag auf Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes, der oh-
ne Gegenstimmen bei 3 Enthaltungen angenommen wird. 

TOP 5 Neuwahl des geschäftsführenden Vorstandes

Heinz-Josef Schrader wird als Wahlleiter vorgeschlagen und von der Versammlung einstimmig
gewählt. 

Bevor er zur Wahl des Vorsitzenden aufruft, dankt H.-J. Schrader allen bisherigen Vorstands-
mitgliedern, insbesondere dem bisherigen Vorsitzenden, für seine geleistete Arbeit im Vor-
stand. 

Eberhard Mecklenburg wird zur Wiederwahl für den Vorsitz vorgeschlagen und von der Ver-
sammlung einstimmig zum Vorsitzenden gewählt. Er nimmt die Wahl dankend an.

Der wieder gewählte Vorsitzende übernimmt die Leitung der Versammlung und ruft nachein-
ander zur Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden, der Sportwartin/des Sportwarts, der
Kassenwartin/des Kassenwarts und der Schriftwartin/ des Schriftwarts auf.

Für die Wahl zum/zur stellvertretenden Vorsitzenden gibt es keine Vorschläge, so dass der
Vorstandsposten weiterhin unbesetzt bleibt, obwohl eine weitere Person für die Vorstandsar-
beit dringend notwendig wäre. 

Marion Willigeroth wird zur Wiederwahl als Sportwartin vorgeschlagen und von der Versamm-
lung einstimmig gewählt. Sie nimmt die Wahl dankend an.

Für die Wahl zum/zur Kassenwart(in) gibt es keine Kandidatur, so dass der Vorstandsposten
unbesetzt bleibt. Für eine gewisse Zeit können die Aufgaben von den anderen Vorstandsmit-
gliedern mit erledigt werden. Allerdings muss dringend eine Nachbesetzung angestrebt wer-
den, die dann kommissarisch erfolgen kann.

Renate Tegtmeyer wird zur Wiederwahl als Schriftwartin vorgeschlagen und von der Ver-
sammlung einstimmig gewählt. Sie nimmt die Wahl dankend an.

TOP 6 Neuwahl zweier Kassenprüfer und eines Ersatzkassenprüfers

Für die Wahl werden Barbara und Winfried Behnke von der Versammlung vorgeschlagen. Bei-
de werden en bloc ohne Gegenstimmen bei zwei Enthaltungen gewählt und nehmen die Wahl
dankend an. Für die Wahl zum Ersatzkassenprüfer werden Helma Edler und Frank Petri von der
Versammlung vorgeschlagen und per Akklamation gewählt. Auch sie nehmen dankend an.

TOP 7 Neuwahl des Ehrenrates

Die Mitglieder des Ehrenrates, Ingrid Breuker, Jutta Gerke und Helmut Haase stellen sich
weiterhin zur Verfügung, werden en bloc ohne Gegenstimmen bei einer Enthaltung wiederge-
wählt und nehmen die Wahl dankend an.
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TOP 8 Satzungsänderungen

Um den Aufwand in der Mitgliederverwaltung zu reduzieren wird der Versammlung die Ände-
rung des § 8 a) und b) der Vereinssatzung wie nachfolgend aufgeführt vorgeschlagen: 

Die Mitgliedschaft erlischt:

a) frühestens 6 Monate nach Eintritt, 

b) durch Austritt aufgrund einer schriftlichen Kündigung, die 4 Wochen vor Quartalsende beim
Verein eingegangen sein muss.

Der Antrag wird ohne Gegenstimmen bei drei Enthaltungen angenommen.

Um die Vorstandsarbeit zu erleichtern, wird der Versammlung die Änderung des § 17 d) der
Vereinssatzung wie nachfolgend aufgeführt vorgeschlagen: 

d) Der Kassenwart

Er verwaltet die Vereinskasse und führt die Mitgliederdatei. Er darf für den Verein Zahlungen
bis zur Höhe von 3.000,00 Euro (Einmalbetrag) tätigen. Darüber hinausgehende Leistungen
darf er nur auf Anweisung zahlen. Diese müssen jeweils vom Vorsitzenden oder einem Vor-
standsmitglied abgezeichnet sein. Bei Kassenprüfungen sind alle Einnahmen und Ausgaben
durch ordnungsgemäße Belege nachzuweisen.

Der Antrag wird ohne Gegenstimmen bei einer Enthaltung angenommen.

TOP 9 Ehrungen

Robin Scholz und Toni Scholz (entschuldigt abwesend) werden für besondere Verdienste ins-
besondere bei den FitKids, in der Trampolinsparte und bei anderen Gelegenheiten mit der sil-
bernen Verdienstmedaille ausgezeichnet.

Die TuS-Vereinsuhr und einen Blumenstrauß für 50 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende
Mitglieder: Margrit Festling, Hildegard Harmeling, Klaus Siegert sowie Helga Kuhlmann und
Vera Schmidt (entschuldigt abwesend).

Die goldene Ehrennadel für 30 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende Mitglieder: Manfred Fi-
scher, Lars Schwarzer sowie Gudrun Kölling, Astrid Pech und Gudrun Strüber (entschuldigt ab-
wesend).

Die silberne Ehrennadel für 15 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende Mitglieder, die z. T. an-
wesend sind: Edith von Daak, Ilse Gantz, Jennifer Krickemeyer, Hannelore Leugner, Monika
von der Lippe, Tuyet Nguyen, Daniela Rüdiger, Birgit Schweißing, Bernhard Hauschild, Wolf-
gang Hogrefe, Kurt Holzapfel, Rüdiger Meise, Mirko Pavic, Niklas Scholz, Fritz Schubert, Rolf
Spilker.

TOP 10 Berichte der Abteilungsleiter

Die anwesenden Abteilungsleiter oder deren Vertreter tragen ihre Berichte aus den Sparten
Wandern, Volleyball, Trampolin, Tennis, Skat, Korbball, Handball, Floorball, FitKids, Base-
/Softball, Badminton vor. Die Sportwartin dankt allen für die engagierten Berichterstattungen
und die gute Zusammenarbeit.
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TOP 11 Anträge

Es liegt ein schriftlicher Antrag der Tennisabteilung vor. Sie beantragen die Einführung einer
Zweitmitgliedschaft beim TuS Vahrenwald für TennisspielerInnen anderer Vereine, um die
punktspielenden Mannschaften je nach Bedarf zu verstärken. Die Mitgliedschaft ist auf fünf
Monate im Sommer ausschließlich auf den Tennisbereich begrenzt, der Beitrag beträgt 

€ 75,00. Nach Saisonende wird der Verlauf des Angebots mit dem Vorstand besprochen. 

Der Antrag wird von der Versammlung ohne Gegenstimmen bei drei Enthaltungen angenom-
men.

Weitere schriftliche Anträge liegen nicht vor.

TOP 12 Verschiedenes

Es wird bemängelt, dass bei Berichterstattungen über die Baseballer in der Tagespresse ledig-
lich von den Regents bzw. dem Regents Park am Sahlkamp 4c die Rede ist. Zukünftig mögen
die Presseverantwortlichen der Sparte doch bitte darauf hinwirken, dass zumindest vom Re-
gents Park/TuS Vahrenwald geschrieben wird.

Der Vorsitzende Eberhard Mecklenburg dankt den Anwesenden für ihre Teilnahme und Auf-
merksamkeit und schließt die Jahreshauptversammlung.

15.04.2018

Eberhard Mecklenburg Renate Tegtmeyer

Vorsitzender Schriftwartin
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Kassenbericht 2017 zur JHV am 13. April 2018

In jeder Jahreshauptversammlung gibt der Vorstand satzungsgemäß in Form des 
Kassenberichtes die Einnahmen und Ausgaben des Vereins bekannt. 
Die Vereinsbuchführung ist in 3 Tätigkeitsbereiche aufgegliedert.

1) der Ideelle Bereich
er beinhaltet auf der Habenseite die Beiträge
und auf der Sollseite die Kosten der Vereinsverwaltung

2) die Vermögensverwaltung
auf der Habenseite die Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung  
und auf der Sollseite die Grundstücksaufwendungen

3) der Zweckbetrieb  
auf der Habenseite die Zuschüsse für den Sportbetrieb
und auf der Sollseite die Kosten des Sport- und Spielbetriebs

In den Vereinsnachrichten 1/2017 wurde der Kassenbericht 
des Vorjahres zur Information abgedruckt.

Nachfolgend die Summen der Einnahmen und Ausgaben der 3 Bereiche:

Einnahmen in € Ausgaben in €

2017 2016 2017 2016

Ideeller Bereich 171.796,29 181.660,94 30.003,88 48.303,43

Vermögensverwaltung 28.451,06 25.606,20 17.999,87 9.974,32

Zweckbetrieb 33.091,10 59.399,68 148.930,78 206.565,97

Summe 233.338,45 266.666,82 196.934,53 264.843,72

Ergebnis 2017 36.403,92 Vorjahr 1.823,10
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Einnahmen des Ideellen Bereichs: 2017 2016

Vereinsbeiträge    159.024,89 168.116,70

Spenden und sonstige Einnahmen 12.771,40 13.544,24

Einnahmen Ideeller Bereich insgesamt 171.796,29 181.660,94

Ausgaben des Ideellen Bereichs:

Personalkosten Verwaltung 4.953,92 6.100,98

Kosten der Mitgliederverwaltung 6.264,53 7.197,08

Verbandsabgaben 272,00 15.065,72

Versicherungsbeiträge/Berufsgenossenschaft 1.431,26 2.289,77

Repräsentationskosten/Veranstaltungen 5.829,54 4.558,28

Ausbildungskosten 1.512,45 1.550,00

sonstige Kosten (Aufwandsentschäd. Vorstand,

Zeitschriften, Vereinsmitteilungen,GEZ/GEMA) 9.740,18 11.541,60

Ausgaben ideeller Bereich insgesamt 30.003,88 48.303,43

Einnahmen der Vermögensverwaltung: 2017 2016

Einnahmen aus Verpachtung der Vereinsgaststätte 17.676,00 17.676,00

anteilige Müllkosten 5.015,10 4.991,30

Vermietung der Sportanlage an die Herschelschule 1.636,80 2.938,90

Zinserträge 125,94 0,00

Einnahmen Vermögensverwaltung insgesamt 24.453,84 25.606,20
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Ausgaben der Vermögensverwaltung:

Grundstücksaufwendungen / Müllabfuhr 5.533,96 4.689,29

Reparaturkosten/Haus u.Grund/Investitionen 9.268,64 1.935,95

Reparaturen Vereinsheim 0,00 1.184,88

Telefongebühren Vereinsheim 303,53 356,46

Grundstücksversicherung 2.259,39 1.439,58

Grundsteuer 634,35 368,16

Ausgaben der Vermögensverwaltung insgesamt 17.999,87 9.974,32

Einnahmen des Zweckbetriebs: 2017 2016

Zuschüsse von Verbänden und Behörden 33.091,10 59.399,68

Ü-Leiter-Beihilfen,Sport-Ags, sonst. Einnahmen

Einnahmen des Zweckbetriebs insgesamt 33.091,10 59.399,68

Ausgaben des Zweckbetriebs:

Personalkosten Übungsleiter 56.496,10 76.843,82

Personalkosten Platzwart 6.192,00 6.072,00

Steuern u.Sozialvers.abgaben f. gewerbl.AN+ÜL 4.871,66 5.284,72

Kosten der Sportanlagen / Platzpflege 8.484,61 19.765,65

Betriebsmaterial Platzwart 1.808,47 2.050,38

Hallenmieten 20.298,53 25.295,88

Energiekosten 15.933,58 15.069,38

Kosten des gesamten Sport-und Spielbetriebs 34.845,83 56.184,14

Ausgaben des Zweckbetriebs insgesamt           148.930,78 206.565,97
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Das Umlaufvermögen in Euro per 31.12.2017 betrug:

Kassenbestand 304,58

Postbank 493,52

Sparkasse Hannover Girokonto 14.337,77

Sparkasse Hannover Tagegeld 2,43

insgesamt 15.138,30

Das Anfangskapital am 01.01.2017 betrug -21.265,62

zuzügl. des Ergebnisses d. Jahres 2017 von 36.403,92

ergibt gesamt 15.138,30
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WLAN-Zugang im Vereinsheim

Die Nutzung des Internets nimmt stetig zu und viele Menschen freuen sich, wenn sie unter-
wegs in öffentlichen Einrichtungen, Restaurants und Cafés einen freien und kostenlosen Inter-
netzugang haben. So hat der Vorstand die Anregung eines IT- affinen Mitgliedes dankend auf-
genommen und auf dem Vereinsgelände einen solchen kostenlosen WLAN-Zugang für euch
und unsere Gäste eingerichtet. Der Hotspot „TuS_Vahrenwald_08“ steht zurzeit im Bereich der
Vereinsgaststätte, einschließlich Terrasse, und der Geschäftsstelle zur Verfügung.

Durch eine Sachspende sowie einer zweckgebundenen Geldspende war der finanzielle Auf-
wand für den Verein gering und die laufenden Kosten sind
vernachlässigbar.

Um Skeptiker zu beruhigen: Es ist sichergestellt, dass über
den Hotspot kein Zugriff auf das vereinsinterne Netzwerk be-
steht.

Da die Verbindung eine WPA2-Verschlüsselung nutzt, benö-
tigt ihr ein Kennwort. Dieses ist – neben den Nutzungsbe-
stimmungen, diesen muss online zugestimmt werden – in der
Vereinsgaststätte und der Geschäftsstelle ausgehängt.

Der Vorstand

Neuer Flyer präsentiert Fitness-und Gymnastikangebot

Der TuS Vahrenwald bietet seinen Mitgliedern ein breites Spektrum an Fitness- und Gymnas-
tikkursen. Manche Gruppen bestehen bereits seit vielen Jahren, andere Angebote wie Zumba
und Pilates sind erst relativ neu im Programm.

Um stärker auf die Sportangebote im Fitness- und Gymnastikbereich in unserem Verein hin-
zuweisen und neue Mitglieder zu werben, hat der Vorstand einen Flyer mit vielen Infos und
Fotos erstellt. Den Flyer haben wir bereits in Arztpraxen und öffentlichen Einrichtungen wie
Freizeitheimen ausgelegt. Er eignet sich aber auch dazu, Interessierte im Freundes- und Be-
kanntenkreis auf unser Sportangebot aufmerksam zu machen. 

Wir fordern daher unsere Mitglieder auf: Holt euch den Flyer in der Geschäftsstelle oder in der
Vereinsgaststätte ab oder fragt eure Übungsleiter/innen, denen wir eine Handvoll Exemplare
mitgeben, und werbt für unseren Verein.

An dieser Stelle möchten wir unserem langjährigen Vereinsmitglied Lars Schwarzer aus der
Volleyballabteilung danken, der uns zusammen mit seiner Firma Gebertshan Satz und Repro
GmbH bei Erstellung und Druck des Flyers unterstützt hat.

Der Vorstand (Eberhard)
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1. Seite des neuen Flyers

Allgemeines
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Die Klinik-Testerin
Wer kennt sie nicht unsere mehrfache Kassenprüferin, langjährige Abteilungsleiterin Wan-
dern, Sparfach-Revisorin und Schriftführerin der Skatabteilung sowie Seniorenturnerin Lisa.
Genau diese agile Person wurde zu einer unfreiwilligen Klinik-Testerin.

Alles begann am 22. Mai 2017 mit einem Sturz auf dem Hochsteig an der Stadtbahnstation
Reiterstadion. Die Folge war ein Oberschenkelbruch, der im Nordstadt-Krankenhaus „gena-
gelt“ wurde. Die anschließende Kurzzeitpflege und Reha-Maßnahmen fanden in der Geriatrie
der Hagenhof-Klinik (Langenhagen) statt.

Nach vier Wochen wurde Lisa nach Hause entlassen. Mit reichlicher Unterstützung durch
Freunde und Nachbarn bestritt sie den Alltag; mehr schlecht als recht. Die Schmerzen im ge-
nagelten Bein wollten und wollten einfach nicht nachlassen. Ende März ’18 war dann auch die
Geduld der niedergelassenen Ärzte am Ende: „Da muss noch mal ein Chirurg dran!“ 

Noch kurz vor einem geplanten Besuch im Nordstadt-Krankhaus kam es zu einem spontanen
Besuch des selbigen. Lisa war vor ihrer Wohnungstür – auf Grund leichten Schwindels – ge-
stürzt und hatte sich das Schlüsselbein gebrochen. Also erst Schlüsselbein und dann Ober-
schenkel die Entscheidung der Ärzte; mit gebrochenem Schlüsselbein kann man eben keine
Gehhilfen nutzen. Zur Rekonvaleszenz war nun ein Aufenthalt in Bad Lauterberg (Klinik Dr.
Muschinsky GmbH) angesagt. 

Am 16. August fiel dann die Entscheidung: „Wir müssen noch mal operieren und sehen was
da nun los ist mit dem „alten Bruch“ und bei der Gelegenheit gibt es auch gleich eine neue
Hüfte! Auch die kann die Ursache sein, wird aber auf alle Fälle in Kürze Probleme bereiten.“
Diese Operation wurde in der Paracelsus-Klinik am Silbersee durchgeführt. Die Ursache für die
Schmerzen war nicht wie vermutet ein defekter Nagel, sondern instabile Knochen an der
Bruchstelle. Ein extra langer Schaft an der Hüftprothese soll das Problem nun lösen.

Zur Reha ging es diesmal in die Bückeberg-Klinik in Bad Eilsen, wo sie bis Ende September fit
gemacht wurde.  Keine 10 Tage waren ihr zuhause vergönnt, da sprang die neue Hüftprothe-
se aus der Schale. Mit einem Umweg über die Medizinische Hochschule Hannover (1 Nacht)
ging es wieder in die Paracelsus-Klinik. In einer weiteren OP wurden Prothesenteile getauscht
um ein erneutes Herausspringen zu verhindern. Da die Wunde nicht so wie gewünscht verheil-
te, war eine weitere Nachbehandlung in der Paracelsus-Klinik erforderlich.

Zur Reha ging es erneut in die Bückeberg-Klinik. Trotz der erneuten OP und der physiothera-
peutischen Betreuung sprang die Hüfte erneut aus der Schale und Lisa machte Bekanntschaft
mit dem AGAPLESION EV. KLINIKUM SCHAUMBURG in Vehlen (Obernkirchen), wo die Hüfte
wieder eingekugelt wurde.

Nach diesen Rückschlägen erfolgte Anfang Dezember eine Rückverlegung in die Paracelsus-
Klinik, wo die Ärzte Ursachenforschung betrieben. Einigkeit bestand darin, dass weder eine
unvorsichtige Bewegung noch eine Überbelastung die Ursache sein könnten. Am 14. Dezem-
ber wurde Lisa dann nach Hause entlassen.

Am Abend des 16. Dezember sprang die Hüfte erneut heraus. Nach einer Nacht im Nordstadt-
Krankenhaus wurde wieder in die Paracelsus-Klinik verlegt. Dort wird sie auch bis Mitte Janu-
ar oder sogar Mitte Februar verbleiben, abhängig ist dieses von den Laborergebnissen am 28.
Dezember.

Ihr Zwischen-Urteil: „Es gibt deutliche Unterschiede zwischen den Häusern und nicht immer
fühlt man sich in den Neusten am wohlsten!“ 

Zusammengestellt von Jochen (Wandern)
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Besondere Geburtstage

Der Vorstand gratuliert herzlich zum Geburtstag und wünscht alles Gute für die Zukunft, viel
Freude und Glück bei bester Gesundheit.

Terminvorschau

Fr. 08.03.2019 Technische Ausschusssitzung im Vereinshaus Beginn: 19.00 Uhr 

Fr. 29.03.2019 Jahreshauptversammlung im Vereinshaus Beginn: 19.00 Uhr

Sa. 27.04.2019 Arbeitseinsatz auf dem Vereinsgelände Beginn: 09.00 Uhr

Mi. 01.05.2019 Saisoneröffnung auf der Vereinsterrasse Beginn: 11.00 Uhr

So. 05.05.2019 105. Gilde-Stadtstaffel/Erika-Fisch-Stadion Beginn: 09.00 Uhr

Mi. 29.05.2019 Infoabend Radtouren im Vereinshaus Beginn: 19.30 Uhr

So. 23.06.2019 Kinderfest auf dem Vereinsgelände Beginn: 14.00 Uhr

Mi. 03.07.2019 Grillfest der Frauen auf der Vereinsterrasse Beginn: 18.00 Uhr

Fr. 23.08.2019 Dankeschön-Grillen auf der Vereinsterrasse Beginn: 18.00 Uhr

So. 01.09.2019 Landeswandertag 2019

So. 20.10.2019 Kreiswandertag 2019

04.02. Annegret Dettmer 65 Jahre

05.02. Wolfgang Rapmund 85 Jahre

25.02. Wolfgang Hein 65 Jahre
16.03. Herwart Seifert 65 Jahre

21.03. Hannelore Georg 75 Jahre

21.03. Gebhard Szagun 50 Jahre

22.03. Gundula Paddags 60 Jahre

15.04. Margret Schippl 75 Jahre

21.04. Stefan Löschhorn 50 Jahre

22.04. Tuyet Nguyen 65 Jahre

26.04. Blandine Bellinghausen 80 Jahre

26.04. Anna Dorfman 70 Jahre

28.04. Hannelore Meyer 60 Jahre

Allgemeines
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Lunch-Termine

Wir veranstalten an jedem 1. Sonntag im Monat ein Lunch-Buffet. 

In der Zeit von 12:00 bis 14:30 Uhr bieten wir verschiedene Spezialitäten an:

Gaststätte des TuS Vahrenwald

03.02.19 Fitness

03.03.19 Warten auf den Frühling

07.04.19 April, April...

21.04.19 Ostern

01.05.19 Saisoneröffnung

12.05.19 Muttertag

02.06.19 Spargel

01.09.19 Urlaubserinnerungen

06.10.19 Oktoberfest

03.11.19 Grünkohl und Schlachtewurst

01.12.19 Enten, Gänse & Wild

Preise auf Anfrage

aktuelle Infos unter http://www.tus-vahrenwald.de

Anmeldung (erforderlich) und weitere Informationen unter 0511/635494 oder schauen Sie
doch einfach mal bei uns vorbei. (Montags Ruhetag)

In den Monaten Januar, Februar und März öffnen wir um 17.00 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie.

Bärbel Eckrich



Bericht der Hinrunde

Unsere beiden Damenmannschaften spielen diese Saison in der Verbandsliga Hannover Süd
und sind derzeit auf den Plätzen sieben und acht in der Tabelle.

Der letzte Spieltag im Jahr 2018 war ein sehr aufregender: die erste Damenmannschaft mus-
ste gegen NTV I und NTV II antreten – also ein NTV-Spieltag.

Das erste Spiel gewannen sie souverän und jede der Spielerinnen konnte mindestens einen
Treffer verbuchen. Damit hat sich die Mannschaft selbst ein Weihnachtsgeschenk gemacht.
Das zweite und damit auch schon letzte Spiel wurde knapp mit einem Korb verloren. Das letz-
te Glück beim Abschluss fehlte den Damen, obwohl ein Sieg möglich gewesen wäre. Die er-
ste Mannschaft lässt sich davon nicht unterkriegen und geht voller Tatendrang in das kom-
mende Jahr 2019. Dann möchte sie weitere Siege einfahren.

Die zweite Mannschaft hatte im ersten Spiel gegen den SV Odin leider mit Verletzungspech
in Halbzeit zwei zu kämpfen, konnte aber trotz Unterzahlspiel die Führung halten und einen
Sieg einfahren.

19

Korbball
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Korbball

Das zweite Spiel gegen Victoria Linden II musste ebenfalls in Unterzahl angetreten werden.
Das Glück lag nicht beim TuS, sodass auch die zweite Mannschaft Spiel zwei nicht für sich ent-
scheiden konnte. Aber auch hier sind die Mädels voller Ehrgeiz, im kommenden Jahr wieder
zu siegen, denn Aufgeben ist keine Option!

Unsere Mixed-Mannschaft hat dieses Jahr Zuwachs bekommen. Wir begrüßen unsere zwei
neuen Stars am Korbball-Himmel André und Martin, die unsere Männertruppe um René und
Dennis² verstärken. Somit ist die Mixed-Mannschaft gut aufgestellt und kann mit »Man-Po-
wer« glänzen. Die Damen komplettieren die Mannschaft und leisten wertvolle Beiträge zum
Sieg. Derzeit belegt die Mannschaft Platz 3 in der Liga.

Wir sind eine bunt gemischte Truppe von allen Charakteren und Altersstufen. Spiel und Freu-
de stehen bei uns im Vordergrund. Wir sind für jeden Spaß zu haben und haben diese Saison
auch ein Foto-Shooting gemacht :) daran lassen wir euch hier teilhaben!

Wir freuen uns immer über neue Gesichter, die uns beim Training und auch am Spieltag unter-
stützen. Jeder ist herzlich willkommen!

Danke an die zahlreichen Fans, die uns bei den Spieltagen anfeuern, motivieren und, wenn's
nicht so gut klappt, aufbauen. Ein großer Dank geht auch an unsere Trainerin Britta, die alle
Mannschaften dieses Jahr betreut.

Herzlichen Glückwunsch an unser neues Korbballsternchen André und seine Partnerin Stefa-
nie, die am 6. Oktober 2018 stolze Eltern vom Korbballnachwuchs Elsa Karlotta geworden
sind.



21

Korbball

Auch ein zweites großes Event hat diese Saison, im
kleinen Kreise, stattgefunden: Wir gratulieren unse-
rem zweiten neuen Korbballsternchen Martin und un-
serer langjährigen Mitspielerin Maren zur Eheschlie-
ßung am 5. Dezember 2018.

Wir wünschen ihnen alles Gute für ihre gemeinsame
(Korbball)-Zukunft!

Korbballjugend 14/15

Drei Spieltage sind in der Altersklasse unseres jüng-
sten Teams bisher gespielt. Die Hinrunde ist mit 5
Spielen damit bereits absolviert und wir gehen in die
Winterpause.

Trotz einer leider bisher immer sehr knappen Beset-
zung, wir hatten bei keinem der Spiele die Möglich-
keit zu wechseln, haben die Mädels immer bis zum
Schluss gekämpft.

Leider konnten sie sich in den Spielen erst mit einem
Sieg belohnen, was die Tabellensituation auch ent-
sprechend widerspiegelt.

Dennoch hat das junge Team einen tollen Zu-
sammenhalt und kämpft um jeden Korb miteinander.
Auch die spielerische Leistung wird von Spiel zu
Spiel besser und es macht großen Spaß, die Mädels
dabei zu begleiten. Das ist klasse! Weiter so!

Der nächste Spieltag ist am 19.1. und auch da werden
alle alles geben.

Franzi
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Wandern

Wanderurlaub

Nun ist der Wanderurlaub vom 24. 9. bis 28.9.2018 schon wieder Geschichte. Dieses Mal ging
es nach Melle in die Landesturnschule, die in einer herrlichen Landschaft liegt, zwischen statt-
lichen Eichen- und Kastanienbäumen. Wir waren in gemütlichen Fachwerkhäusern unterge-
bracht, insgesamt 20 Personen, davon acht aus Hannover, die anderen aus Wunstorf. Am An-
kunftstag war eine Stadtführung durch Melle. Der nächste Morgen war sehr frisch und aus dem
kleinen Flüsschen Else stieg der Morgennebel. An diesem Tag haben wir eine Wanderung
durch die Meller Berge gemacht mit einem Besuch des Wildparks. Am Mittwoch ging es mit
dem Zug nach Osnabrück in die Altstadt, daran angeschlossen eine Wanderung um den Rub-
benbruchsee. Vorher waren wir noch im Botanischen Garten. Insgesamt sind wir an diesem
Tag 17,5 km gewandert. Am Donnerstag war eine Wanderung von 15 km zur Bifurkation in Ge-
smold vorgesehen und am Freitag noch eine kurze Wanderung durch das Zwickenbachtal.
Nach dem Mittagessen haben wir uns auf den Heimweg gemacht.  Es war wieder ein wunder-
schöner Wanderurlaub, den wir alle lange in Erinnerung behalten werden.

Ursula
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Wandern

Wer kennt Adolfsglück?

Das war Jochens Fragestellung für unsere Wanderung am 18. November letzten Jahres. Die
Anderen trafen sich am Hauptbahnhof und wir vier Langenhagener wollten am Bahnhof Mitte
zusteigen. Ob das wohl klappen würde, der Erixx hielt jedenfalls an dem Tag außerplanmäßig
dort nicht. Wir wollten ja aber die S-Bahn nutzen. Ein Anruf bei Jochen machte uns Hoffnung,
für unseren Zug gäbe es nur eine Verspätung, über ausfallende Halte wäre nichts bekannt.

Bei kühlem aber sonnigen Wetter machten sich 12 Fragende und ein Wissender vom Bahnhof
Bennemühlen auf den Weg die Antwort zu finden. Jochen hat mal wieder Rollator geeignete
und trotzdem meist asphaltfreie Wege gefunden. Nach gut sechs Kilometern und zweieinhalb
Stunden hatten wir die Lösung vor Augen: Adolfsglück ist ein Ortsteil von Lindwedel, eine ehe-
malige Bergarbeitersiedlung. Von 1912 bis 1980 wurde, mit Unterbrechungen, in der Schacht-
anlage Adolfsglück Kalisalz gefördert. Heute stehen hier viele moderne Einfamilienhäuser,
aber die alten Bergarbeiterhäuser, die im Eiswinter 2010 stark geschrumpfte Abraumhalde und
die riesige Abdeckplatte des Schachtkopfes zeugten noch von der Vergangenheit. Ein Zeitzeu-
ge (Bergmann) liefert noch weitere Details und Anekdötchen und rundete so unser neues Wis-
sen ab.

Mit etwas Verspätung kehrten wir im Gaucho ein. Viele hatten sich schon auf die Kinderpizza
gefreut, die sie beim letzten Mal kennengelernt hatten. An diesem Tag kam der Pizzabäcker
später. In der reichhaltigen Karte fanden aber alle etwas. Satt und zufrieden bestiegen wir den
Erixx, der auf der Rückfahrt auch in Langenhagen-Mitte hielt, wo wir vier uns dann von den an-
deren verabschiedeten.

Armin
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Im Schatten des Deisters

Der Wetterbericht von gestern verhieß nichts Gutes, dementsprechend fällt mein erster Blick
aus dem Schlafzimmerfenster: „Oh, die Straße ist trocken!“. Beim Frühstück sitzend höre ich
ein nicht unbekanntes Geräusch, Regentropfen platschen auf unser Glasdach. 

Ich bin auf dem Weg zur Stadtbahnhaltestelle und es nieselt nur noch. Die Hoffnung auf eine
nicht total verregnete Wanderung keimt wieder auf.

Sechs wetterfest gekleidete Wanderer stehen am „Bahnhof“ Lemmie, dem letzten Haltepunkt
in der Tarifzone Umland der „Deisterbahn“ und lauschen Ingelore, unserer heutigen Chefin:
„Heute ist alles dabei, Felder, Wiesen und Wälder. Auch An- und Abstiege wird es geben und
die Einkehr liegt heute auf der Hälfte der Strecke. Vom Wetter lassen wir uns nicht unterkrie-
gen! Los geht’s!“

Petrus hat mit uns ein – bisschen – Einsehen, es kommt nur leicht feucht von oben, sodass
die Damen sich den Regenschirm sparen können. Dies ist auch gut so, der Westwind würde so
manchen  Schirm umklappen. Bald bieten uns eine Mauer und dann der Wald einen Wind-
schutz. Unter den Bäumen stört es auch nicht, dass der Nieselregen zum Regen geworden ist.
Auf ausgetretenen Wanderwegen mit vielen freiliegenden, glitschigen Baumwurzeln geht es
vorwärts. Da wir im Moment mehr am Fuße des Gehrdener Berges unterwegs sind, sind die
Steigungen und Gefälle  human, gute 40 Höhenmeter gewinnen wir zur Halbzeit.

Die heutige Einkehr, das Restaurant Odysseus in Gehrden, erreichen wir eine halbe Stunde frü-
her als geplant. Witterungsbedingt sind die Pausen etwas kürzer ausgefallen. Wir sind aber
auch jetzt schon willkommen.

Der Nieselregen macht mit uns zusammen Pause!

Gut gestärkt, das gilt auch für den Regen, brechen wir wieder auf. Die zweite Etappe beginnt
mit einem kräftigen Anstieg, etwa 40 Höhenmeter auf 600 m Strecke. Zur Belohnung lässt der
Regen nach und geht wieder in Nieseln über. Den Zug um 14:03 Uhr werden wir nicht schaf-
fen. Aber seine Rücklichter wollen wir auch nicht sehen, da sind wir uns einig! Im gedrossel-
ten Tempo geht es durch Lemmie zum Bahnhof, wo wir um Viertel vor drei eintreffen. Der Blick
auf die Fahrgastinformation ist ernüchternd:  „*** Der Zug um 15:03 Uhr nach Hannover ent-
fällt ***“. Da für die Gegenrichtung – Abfahrtszeit 14:55 Uhr – ein entsprechender Hinweis
fehlt, beschließen wir statt bis 16:03 Uhr zu warten über Haste nach Hannover zu fahren. Die-
se Verbindung führt durch die Tarifzone Region, aber die Mehrkosten von 2,15 EUR pro Person
sind es uns wert trocken und warm zu sitzen.

Inzwischen ist es 15:20 Uhr und die Anzeige für den Zug um 14:55 Uhr ist kommentarlos ver-
schwunden. Angekündigt wird aber eine Fahrt nach Haste für 15:25 Uhr mit 15 Minuten Ver-
spätung. Das Wetter hat ein Einsehen mit den am „Bahnhof“ Lemmie Wartenden und hat den
Niederschlag auf Null reduziert. Noch fünf Minuten bis zur Einfahrt des Zuges, nun wird per
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Lautsprecherdurchsage die Direkt-
verbindung nach Hannover abge-
sagt und im Anschluss die Verspä-
tung Richtung Haste in einen
Zugausfall umgewandelt. Und nun?

Bus, Taxi und laufen, das sind unse-
re Alternativen. An der Bushalte-
stelle treffen wir auf einen jungen
Mann, der auch nach Hannover will.
Da der nächste Bus erst um 16:57
Uhr fährt, beschließt er nach Weet-
zen zu laufen. Dort halten nicht nur
die Deisterbahn (S29) sondern auch
die S5 aus Paderborn sowie der Bus
510 nach Empelde mit Übergang zur
Stadtbahn.  Die Entfernung schätzt
er auf zwei Kilometer. Bei den Aus-
sichten noch zeitnah nach Hannover
zu kommen, schließen wir uns an.

Nach einem strammen Marsch auf
einem asphaltierten Feldweg (2,5
km) stehen wir voller Hoffung auf
dem Bahnsteig in Weetzen. Um es
kurz zu machen, die S5 hat zwar 10
Minuten Verspätung, bringt uns
aber zügig zum hannöverschen
Hauptbahnhof

.

PS: Liebe Ingelore, was wir in der ganzen Hektik vergessen haben: „Es war ein abwechslungs-
reicher und aufregender Tag. Auf so manches hätten wir vielleicht gerne verzichtet. 

Die Stimmung war aber zu jedem Zeitpunkt gut und wir werden diesen Tag so schnell nicht
vergessen. Wir danken dir mit einem dreifachen ‚Gut Fuß! Gut Fuß! Gut Fuß!’“.

Jochen

Wandern
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Wandern

Tradition bleibt Tradition

Als Überraschung war geplant, dass Lisa die heu-
tige Wanderung führen sollte. Das hat ja nun lei-
der nicht geklappt (s. „Die Kliniktesterin“).

So starten wir Viertel vor elf an der Station Karl-
Wichert-Allee zu einer Kurzwanderung durch die
Stadtteile Kleefeld, Zoo und Oststadt. Die ersten
drei Kilometer waren durch viel Grün geprägt und
auf den anderen drei Kilometern gab es viele
schöne, alte Gebäude und Fassaden zu bewun-
dern.

Wie immer endete die Tour auf dem Weihnachts-
markt vor dem hannöverschen Hauptbahnhof und
wie immer gab es für alle Teilnehmer einen Ver-
zehrgutschein von der Abteilungsleitung.

Jochen

Im Grünen durch Hannover

Am 07.10.18 stand diese Wanderung bei den Wanderern des TuS auf dem Programm. Es war
das Wochenende, an dem die Brücke an der Königstraße für den gesamten Zugverkehr ge-
sperrt war. Aus Umleitungsgründen wurden die Reisenden auf die U-Bahnen verwiesen, was
wir an dem vollen U-Bahnsteig stadtauswärts am Hauptbahnhof bemerkten, als wir auf unse-
re Bahn Linie 8 Richtung Süden warteten.

An der Station Stadtfriedhof Seelhorst verließen wir die Bahn, um zunächst außen am Fried-
hof entlang wieder Richtung Innenstadt zu laufen. Kurz vor unserer ersten Pause kreuzte eine
Gänseschar unseren Weg, die wohl ins Winter-
quartier wollte.

Im Grünen entlang des Schnellwegs, den wir ein
ums andere Mal an den Brücken überquerten,
gelangten wir über Seelhorst und Waldheim zum
südlichen Teil der Eilenriede, die wir anschlie-
ßend durchquerten. Später ging‘s weiter an der
Rückseite des Zoos vorbei zum Lister Platz. Im
dort ansässigen indischen Restaurant nahmen
wir ein leckeres und nach ca. 10 km Wanderung
wohlverdientes Mahl zu uns.
Danke an unseren Wanderführer Armin für den
schönen Sonntag im Grünen.
Renate
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Wandern

Der Terminplaner 2019

Di. 05.02.19 Wandertreff um 18:30 Uhr im Vereinshaus
So. 10.02.19 An Hannovers südlicher Grenze (Armin) ca. 10 km (W03)
Mi. 13.02.19 Treffen der Fachwarte Wandern, TK Hannover-Stadt 
So. 24.02.19 Durch die Steintormasch (Jochen) ca.  5 km (W04)
Di. 05.03.19 Wandertreff um 18:30 Uhr im Vereinshaus
So. 10.03.19 Wir erkunden den Misburger Wald (Ingelore) ca.  8 km (W05)
So. 24.03.19 Der Moorhenniespfad (Gisela) ca. 10 km (W06)
Di. 02.04.19 Wandertreff um 18:30 Uhr im Vereinshaus
So. 07.04.19 Das Kalibergwerk Bokeloh im Visier (Ingelore) ca. 11 km (W07)
Mo. 22.04.19 Felder und Wälder der Wedemark (Jochen) ca. 10 km (W08)
So. 05.05.19 Totes Moor IV (Jochen) ca.  8 km (W09)
Di. 07.05.19 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 19.05.19 Die Wollgrasblüte (Gisela) ca. 12 km (W10)
Mi. 29.05.19 Infoabend Radtouren um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 02.06.19 Im Schaumburg-Lippischen (Armin) ca. 10 km (W11)
Di. 04.06.19 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 16.06.19 Wir entdecken den Luther See (Ingelore) ca. 12 km (W12)
So. 30.06.19 Auf zum Café Adam (Jochen) ca. 11 km (W13)
Di. 02.07.19 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 14.07.19 Zu den Wasserbüffeln (Armin) ca. 12 km (W14)
So. 28.07.19 Neue Wanderwege durch den Osterwald (Ingelore) ca. 11 km (W15)
Di. 06.08.19 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 11.08.19 In die Vesbecker Heide (Gisela) ca. 10 km (W16)
So. 25.08.19 Feld, Wald und See (Gisela) ca. 10 km (W17)
So. 01.09.19 Landeswandertag 19 in Bad Bentheim (Armin) ca.    km (S01)
Di. 03.09.19 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 08.09.19 Rein in die Natur (Ingelore) ca. 10 km (W18)
So. 22.09.19 Durch die Leineauen bei Ruthe (Jochen) ca.  9 km (W19)
Di. 01.10.19 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus
So. 06.10.19 Zwischen Fuhse und Aller (Armin) ca. 10 km (W20)
So. 20.10.19 Kreiswandertag 19 (Armin) ca. 10 km (W21)
So. 03.11.19 Im Tal der Leine (Gisela) ca. 10 km (W22)
Di. 05.11.19 Wandertreff um 18:30 Uhr im Vereinshaus
Mi. 13.11.19 Treffen der Wanderführer um 19 Uhr Vereinshaus
So. 17.11.19 Was macht die Wasserstadt? (Jochen) ca.  5 km (W23)
So. 01.12.19 Die Kaliberge zeigen das Wetter an (Ingelore) ca. 11 km (W24)
Fr. 13.12.19 Weihnachtsfeier der Wanderabteilung um 18:00 Uhr 
So. 15.12.19 Bleiben wir der Tradition treu? (Jochen) ca.  8 km (W25)
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Die Leichtathletik-EM lag kaum einen knappen Monat zurück als sich die FitKids und andere
Jung-AthletInnen zum Austragen der TuS-Kinder-Olympiade zusammen fanden. Ungeachtet
aller Wetterkapriolen haben viele FitKids seit Ende April am samstäglichen Leichtathletik-An-
gebot teilgenommen und sich, ihre eigenen Fertigkeiten verbessernd, Tricks und Taktiken er-
lernend, auf die zweijährlich stattfindende Kinder-Olympiade und das Deutsche Sportabzei-
chen vorbereitet. Der Test kam mit dem Ende des Sommers. Die Olympiade fand an einem
kühlen Samstag statt, der nach Bewegung verlangte. 44 AthletInnen zwischen 3 und 13 Jah-
ren waren der Einladung zum Wettstreit gefolgt und auf dem Vereinsgelände des TuS Vahren-
wald 08 zusammengekommen, um gemeinsam für Medaillen und Urkunden um Punkte, Wei-
ten und Bestzeiten zu ringen. Auch aus umliegenden Stadtteilen und der Region waren
sportfreudige JungathletInnen angereist! Um 14:00 Uhr fiel der Startschuss zur Veranstaltung
und die Kinder der unterschiedlichen Altersgruppen gingen mit ihren BetreuerInnen an die je-
weiligen Wettkampfstationen, um die drei Disziplinen zu absolvieren: Schlagballwurf, Weit-
sprung und Kurzstre-
ckenlauf.

In entspannter Atmo-
sphäre gaben alle ihr Be-
stes. Die Vereinsgast-
stätte lud auf der
Sonnenterasse und im
bedachten Außenbe-
reich zum Verweilen ein
und hatte heiße und kal-
te Getränke, wie auch
Grillgut, Pommes, Eis
u.v.m. im Angebot. Nach
der Auswertung aller
Leistungen wurden alle
TeilnehmerInnen ausge-
zeichnet. Es gab Medail-
len für die jeweils 3 Erst-
platzierten, Urkunden
für alle und für jede/n
Aktive/n Preise.

Alle Leistungen des Ta-
ges verdienen Anerken-
nung und wir danken al-
len FitKids, AthletInnen,
Familien, Freunden, so-
wie den guten Geistern
und aktiven HelferInnen
des TuS Vahrenwald 08
für den Einsatz, die
Unterstützung und das
ermöglichen eines wun-
derschönen und beweg-
ten Tages auf dem Ver-
einsgrün!
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Impressum

Impressum und Mitgliedsbeiträge

Monatliche Mitgliedsbeiträge (gültig seit dem 1. April 2016)

Erwachsene  ...................................................................................................... 17,00 Euro
Kinder bis zum vollendeten 14. Jahr  ............................................................. 10,00 Euro
Jugendliche ab 14 Jahre, Azubi, Studenten bis zum vollendeten 25. Jahr  12,50 Euro
Eltern- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre)  ........................................................... 17,00 Euro
Familie  .............................................................................................................. 38,00 Euro
Wandern, Skat  ................................................................................................. 8,00 Euro
passive Mitglieder  ........................................................................................... 6,00 Euro

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist folgender zusätzlicher Spartenbeitrag zu zahlen:   ............... (seit Apr. 2012)

Erwachsene  ...................................................................................................... 80,00 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 37,00 Euro jährl.

Spartenbeitrag Tennistraining (optional) Erwachsene .................................. 100,00 Euro jährl.

Kinder und Jugendl. ..................... 70,00 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgender zusätzlicher Spartenbeitrag zu zahlen: (seit Apr. 2015)

Baseball Herren  ............................................................................................... 156,00 Euro jährl.

Baseball Nachwuchs (Jg. 2001 - 2006)  ......................................................... 96,00 Euro jährl

Baseball Schüler (Jg. 2007. und jünger)  ........................................................ 48,72 Euro jährl

Softball Damen  ................................................................................................ 85,44 Euro jährl.

Softball Nachwuchs ........................................................................................ 48,72 Euro jährl.

Badminton · Baseball · Eltern/Kind-Turnen · Faustball · FitKids · Fitness
Floorball · Gymnastik 50+ · Handball · Korbball · Nordic-Walking ·Skat · Softball ·
Tennis · Tischtennis · Trampolin · Volleyball · Wandern
Geschäftsstelle  ....................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Telefon 0511/63 47 80, Telefax 0511/37 57 47
Email info@tus-vahrenwald.de
Geschäftszeit: Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr

Platzwart  ................................. Hardi Flegerbein, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Telefon 0511/61 34 96, Mobil 0176/411 593 97

Vereinsgaststätte  ................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 05 11/63 54 94
Homepage ................................ www.tus-vahrenwald.de
Bankkonto  ............................... Hannoversche Volksbank eG
................................................... IBAN DE73 2519 0001 0778 3515 00 (BIC VOHADE2H)
Herausgeber und Verleger  ..... TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Amtsgericht Hannover VR-Nr. 2699
Gestaltung  .............................. Redaktionsteam des TuS Vahrenwald 08

Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Email redaktion@tus-vahrenwald.de

Anzeigenverwaltung  .............. Geschäftsstelle des TuS Vahrenwald 08 e.V. 
(Kontakte und Anschrift siehe weiter oben)

Druck  ....................................... Darpe Industriedruck, Beelener Str. 37, 48231 Warendorf
Erscheinungstermine  ............. Feb., Mai, Okt. (Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten)

Redaktionsschluss für das Heft 2/2019 ist am 20. März 2019.

Der Vorstand

Mitgliedsbeiträge
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Badminton
Frauen / Männer Freitag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Baseball / Softball
Schüler Montag 16:45 – 18:00 Uhr IGS Roderbruch Halle I Mp
Damen1. Herren Montag 19:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle
Herren B Montag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
JugendJugendHerren Dienstag 17:30 – 20:00 Uhr IGS Büssingweg große Halle
Herren A Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Büssingweg große Halle
Damen Mittwoch 18:00 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
Alle Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Jugend Donnerstag 18:30 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle
Herren B Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle
Herren B/Damen Donnerstag 18:30 – 19:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
Herren A Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Auf dem Loh

Fitness / FitKids / Turnen
Eltern und Kind (Laufalter-4 Jahre) Montag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

3-6 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
3-6 Jahre Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
3-6 Jahre Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr IGS Büssingweg III
3-6 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
5-10 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
6-10 Jahre Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Tegelweg
6-12 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr IGS Büssingweg III
6-12 Jahre (Spielturnen) Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
7-12 Jahre Montag 18:00 – 19:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
10-... Jahre Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Leistungsriege Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Kindertanz (4-6 Jahre) Mittwoch 17:00 – 17:45 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dance for Fun (ab 6 Jahre) Mittwoch 17:45 – 18:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Turnakrobatik (ab 6 Jahre)Anfänger Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
Turnakrobatik Fortgeschrittene Donnerstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße

Frauen
Fitness Montag 19:00 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2

Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

DiDaFit Dienstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Alemannstraße

Männer
Jedermannsport Montag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Uhlandstraße

Donnerstag 18:30 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg

Frauen / Männer

Fit und Fun für Jedermann Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Pilates Montag 18:30 – 19:30 Uhr Schule Alemannstraße

Zumba Mittwoch 18:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger  Weg

Gymnastik 50+ Montag 16.00– 17:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16:15 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule
Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr IGS Büssingweg III

Floorball
U15 Montag 17:30 – 19:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle
U15 / Jugend Mittwoch 17:30 – 19:00 Uhr Leibnizschule, Mitteldrittel

Korbball

Frauen / Mixed Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr Herschelschule, große Halle 
5-12 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
ab 13 Jahre Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße
Jugend / Frauen Mittwoch 19:30 – 21:30 Uhr Schule Alemannstraße

Trainingszeiten – Halle (Stand: Februar 2019)
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Baseball/Softball
Herren Trainingsgruppe A Dienstag 18:00 – 21:00 Uhr

Donnerstag 18:00 – 21:00 Uhr
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

Herren Trainingsgruppe B Montag 18:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch 18:00 – 21:00 Uhr

Herren Trainingsgruppe C Montag 18:00 – 20:00 Uhr
Freitag 16:30 – 18:30 Uhr

Herren Trainingsgruppe D Dienstag 18:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch 18:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag 18:00 – 21:00 Uhr
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

Damen Dienstag 18:00 – 20:30 Uhr
D Donnerstag 18:30 – 20:30 Uhr

Junioren Freitag 16:30 – 18:30 Uhr

Jugend Montag 16:30 – 18:30 Uhr
Mittwoch 16:30 – 18:30 Uhr

Schüler Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr

Beachvolleyball
Damen / Herren Dienstag ab 16:00 Uhr

Mittwoch ab 16:00 Uhr
Donnerstag ab 16:00 Uhr

Freizeit Montag ab 18:00 Uhr
Freizeit (in den Sommerferien) Mittwoch ab 18:00 Uhr

Faustball
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15:00 Uhr
Frauen, Männer Mittwoch ab 17:30 Uhr

FitKids (Mai - September)
Training Sportabzeichen Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Handball (Hobbyballer)
Mai bis September Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr

Korbball
Jugend Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr
Frauen, Mixed Mittwoch 18:30 – 21:00 Uhr

Nordic Walking
Oktober bis März Samstag 10:00 Uhr
April bis September Donnerstag 17:30 Uhr
April bis September Freitag 18:30 Uhr

Trainingszeiten – Sportplatz

Trainingszeiten – Halle
Handball

Hobbyballer Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Skat 
Frauen/Männer Donnerstag ab 19:00 Uhr in der Vereinsgaststätte

Tennis
Jugend Montag 16:00 – 20:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß
(nur Oktober - April) Dienstag 16:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

Freitag 15:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

Tischtennis
Jugend Montag 17:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Dienstag 18:00 – 19:45 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 17:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Erwachsene Montag 19:30 – 21:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 19:45 – 21:30 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 19:30 – 21:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Trampolin
Anfänger (6-11 Jahre) Donnerstag 17:00 – 18:15 Uhr Herschelschule
Anfänger (ab 12 J.)/Leistungsriege Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule
Leistungsriege (ab 12 J.) Montag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule

Mittwoch 17:00 – 19:30 Uhr Herschelschule
Volleyball

Herren Montag 19:30 – 22:00 Uhr Schule Alemannstraße
Donnerstag 20:15 – 22:00 Uhr IGS Bothfeld Segment 3

Damen Montag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, gr. Halle (Apr-Okt)
Donnerstag 20:30 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg (Nov-Mrz)

Jugend Freitag 16:30 – 17:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
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Vorsitzender . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Eberhard Mecklenburg, Auf dem Dorn 33
30165 Hannover, T: 0511/350 24 53
E: ebimeck@gmx.de

Stellvertretende(r) Vorsitzende(r) . . . . . . . . . . N. N.
Sportwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Marion Willigeroth, Isernhagener Straße 96

30163 Hannover, M: 0174/217 83 03
E: marion.willigeroth@web.de

Kassenwart . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . N. N.
Schriftwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Renate Tegtmeyer, Rotermundstr. 15

30165 Hannover, T: 0511/350 48 66
E: schriftwart@tus-vahrenwald.de

Ingrid Breuker Wittenberger Straße 18, 30179 Hannover T: 0511/60 32 36

Jutta Gerke Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen T: 0511/72 24 10

Helmut Haase Kugelfangtrift 140, 30657 Hannover T: 0511/604 15 66

T = Telefon (Festnetz)   M = Mobiltelefon (Handy)   E = Email-Adresse

Abteilungsleiter

Ehrenrat

Vorstand des TuS Vahrenwald 08

Badminton . . . . . . Liane Goemann
T: 0511/66 01 01
E: liane.goemann@t-online.de

Base-/Softball . . . Andrea Hollemann
M: 01573/479 0369
Alexandra Hansmann
M: 0173/817 9522
E:hannover.regents@gmail.com

Faustball . . . . . . . Udo Stinglhammer
M: 0177/459 85 18

FitKids/Fitness . . . Marion Willigeroth
M: 0174/217 83 03
E: marion.willigeroth@web.de

Floorball . . . . . . . NN

Handball . . . . . . . Rolf Mache
T: 0511/809 26 07
E: rolf.mache@online.de

Korbball. . . . . . . . Birgit Basse
T: 0511/72 24 10

Nordic Walking. . . Marion Willigeroth
(Kontakte s. u. FitKids)

Skat . . . . . . . . . . Andreas Werner
T: 05065/80 03 10
M: 01575/074 06 81

Tennis . . . . . . . . . Ursula Langrehr
T: 0511/350 63 02
M: 0174/780 94 18
E: LangrehrUrsula@web.de
Jan Sbresny
T: 0511/66 63 73
E: jan@j-sbresny.de

Tischtennis . . . . . Werner Schomburg
T: 0511/63 63 19

Trampolin . . . . . . Maren Sauer
T: 0178/5592110
E: m.albarus@web.de

Volleyball . . . . . . Christian Wiegand
M: 0177/634 36 03 
E: wiegand@kug-wiegand.de
Renate Tegtmeyer (Freizeit)
T: 0511/350 48 66
E: r.tegtmeyer@web.de

Wandern . . . . . . . Joachim Breuker
T: 0511/604 38 98
E: wandern@tus-vahrenwald.de



Neues von den Fitkids

Wieder ist ein Jahr vorüber, das neue Jahr ist  noch jung und vieles hat uns, wie wir euch, be-
wegt.

Es war ein sportives 2018, ohne Frage!

Die Früchte des Leichtathle-
tik-Trainings konnten 2018
doppelt geerntet werden,
denn die Abnahme des Deut-
schen-Sportabzeichens und
die zweijährlich stattfindende
Kinder-Olympiade fanden bei-
de in der zweiten September-
hälfte statt.

Aus dem Spätsommer wurde
ein Goldener Herbst! Der Ein-
satz wurde belohnt und das
Training der Sommersaison
hat sich ausgezahlt: 12x Gold,
6x Silber und 2x Bronze lautet
das Ergebnis der heutigen Ab-
nahme des Deutschen Sport-
abzeichens. Alle 20 Teilneh-
merInnen konnten den Tag --
und damit die Leichtathletik-
Saison 2018 -- erfolgreich ab-
schließen. Wir gratulieren al-
len AthletInnen ganz herzlich.
Ihr wart klasse.

Dabei war es gar nicht sicher,
dass das Wetter an diesem
jahreszeitenreichen Tag, der
mit dem Sommer anfing und
in einen sehr nass-kalten und
stürmischen Tag mündete,
auch die Möglichkeit bieten würde, leichtathletische Leistungen zu vollbringen.

Es schüttete wie aus Kübeln, stürmte ohne Ende. Aber schließlich brach der Himmel auf und
tauchte die Arena in Bothfeld in goldenes Licht, das einen Medaillenreigen einleitete. Diver-
se TuS-AthletInnen überboten eigene Bestmarken und legten sich merklich ins Zeug. 

Alle können sehr mit sich und den Leistungen zufrieden sein und sich auf den kommenden Mai
und die Saison 2019 freuen. 
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Nach der Draußen-Saison kamen dann die Leistungsgruppen-TurnerInnen so richtig in Fahrt.
Der nächste Wettkampf stand an, denn in Döhren stand, wie immer im November, der Mann-
schaftswettkampf an. 

Eine Jungenmannschaft und zwei Mädchenmannschaften traten an, um sich mit den Aktiven
der anderen Vereine zu messen. Einen 2., einen 6. und einen 9.Platz konnten sie erturnen, wo-
mit sie ihre eigenen Wünsche, Hoffnungen und Erwartungen letztlich nicht ganz erfüllten. Es
war eine Mischung aus langer Woche, frühem Wochenendmorgen, Unsicherheiten und Nervo-
sität, und zuweilen schlichtem Pech. Der Schwebebalken erwies sich als tückisch und kata-
pultierte gleich 2 Turnerinnen auf den Weichboden und an anderen Stationen war es manch-
mal nur die mangelnde Konzentration oder Ernsthaftigkeit im richtigen Augenblick, was teure
und doch so wichtige Punkte und Teilpunkte kostete.  
Es gab aber auch Highlights, wie z.B. Anastasias Leistung, die auf den Punkt kam. Das störri-
sche Reck, das sich bis dato immer gegen jede Kooperation und Hilfestellung gewehrt hatte,
zeigte sich von seiner
guten Seite. Anastasia
packte allen Mut, sämt-
liche Konzentration und
eine Extraportion Willen
in ihre Übung und turnte
an dieser Station alles
wunschgemäß; inkl.
Aufschwung. Es zahlte
sich in Punkten und ei-
ner tollen Wertung aus.
Ganz zu schweigen von
ihrem Durchmarsch am
Tau, bei dem sie zeit-
und höhenmäßig alles
gab und alles erreichte.
Super !

Mit einem Set Medaillen
und Urkunden für alle,
sowie gutem Teamgeist,
neuen Zielen und bester
Stimmung verließen die
FitKids den Ort des Ge-
schehens und stiegen
im Dezember ein in eine
neuerliche Trainings-
phase, denn schließlich
steht ja das nächste Bu-
cholzer-TURNier schon
bevor!

Allen FitKids gratulieren
wir zu ihren Leistungen
im letzten Drittel 2018!
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Sofern noch nicht geschehen: Erleichtern Sie sich und uns die Arbeit und geben Sie uns
bitte Ihr Einverständnis, dass wir Ihre Mitgliedsbeiträge bequem per Lastschrift von Ih-
rem Konto einziehen können. Dazu reichen Sie uns bitte die auf der letzten Seite die-
ser Vereinsnachrichten abgedruckte Einzugsermächtigung ausgefüllt und unterzeich-
net wieder zurück, vielen Dank.

Der Vorstand

Außerhalb des Wettkampfbetriebes lief in den diversen FitKids-Angeboten alles weiter. Die
TurnakrobatInnen, die TänzerInnen und die TurnenFitKids waren alle eifrig und aktiv, trauten
sich Neues auszuprobieren, arbeiteten mit Mut an ihren ganz eigenen kleinen und großen Sie-
gen und Erfolgen, tobten, tanzten, turnten und spielten u.v.m.

In den Gruppen gab es für uns neue Schaukeln, die andere Welten und Möglichkeiten eröffne-
ten: Das Trapez zog in die FNS, es gab für 3 Standorte weiche Schaukeln und Nestschaukeln,
es gab einige neue Rollbretter, dringend benötigte Seile und mit alledem viele neue Welten
und Herausforderungen zu entdecken. Spaß aber gab es immer und überall! Dafür danken wir
allen kleinen und großen FitKids, alle HelferInnen und ÜLA, allen ÜbungsleiterInnen. Es ist
schön mit euch! 
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Ihr vermisst uns im Netz ?

Keine Sorge: Unsere Vereins-
Homepage wird nur 'reno-
viert'. Wenn alle Umbauarbei-
ten abgeschlossen sind, findet
ihr uns, wie gewohnt, mit al-
len Sparten, Angeboten und
Infos unter www.tus-vahren-
wald.de

Bis dahin erfahrt ihr hier und
auf den Facebook-Seiten an-
derer TuS Vahrenwald 08-
Sparten alles Neue und Wich-
tige.

Für Fragen u.ä. stehen wir
euch hier und per e-Mail je-
derzeit zur Verfügung !



Es ist geschafft

Der Aufstieg in die Oberliga. Am letzten Spieltag wurde es noch mal spannend. Alle Mann-
schaften der Verbandsliga trafen sich in Stelingen zum letzten Spieltag. Wir mussten gegen
die Borsumer Buben II sowie die Schaumburger Buben III und Karo As Nienburg II antreten. In
der Besetzung: R. Stobbe, St. Schmidtke, W. Jedamski, A. Werner und F. Jäkel, gingen wir am
08.09.2018 an den Start. In der 1. Serie holten wir leider nur 1:2 Punkte. In den folgenden Se-
rien kamen wir alle besser ins Spiel und holten in den Serien 2 - 4 jeweils 2:1 Punkte (Wer-
tungspunkte). Das reichte für Platz 3 in der Gesamtwertung und den damit verbundenen Auf-
stiegsplatz.
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Skat

Verein Spielpunkte Wertungspunkte

1. TuS Davenstedt 60.877  42:18 

2. Schaumburger Buben III 61.290  38:22 

3. TuS Vahrenwald 08 58.984  38:22 

4. Auertaler Schnippelbrüder II 59.580  36:24 

5. SC Walsrode II 56.406  36:24 

Glückwunsch an alle Aufsteiger, besonders an den souveränen Meister aus Davenstedt.

Abschlusstabelle

Mitte September starteten wir unser alljährliches, internes Pokalturnier mit anschließendem
Grillen. Gespielt wurden wie immer 3x36 Spiele. 20 Spieler/innen fanden sich diesmal ein, der
eine oder andere musste aus persönlichen und gesundheitlichen Gründen leider absagen. In
der ersten Serie siegte Frank Jäkel vor Andreas Werner und Gisela Bilstein. Dies bedeutete,
Frank Jäkel durfte in der zweiten Serie auf Platz 1 Tisch 1 Platz nehmen. Diese Serie gewann
Peter Neumann gefolgt von Herbert Hüttig und Andreas Werner. Daraus folgte, den Vorsitz an
Tisch 1 übernahm Andreas Werner in der 3. Serie. Eineinhalb Stunden später stand fest, dass
Andreas Werner seine Position verteidigen konnte und das Pokalturnier gewann. Die 3. Serie
gewann Achim Spacal gefolgt von Joachim Zimmermann und Frank Jäkel.

1. Andreas Werner 3.197 Punkte 11. Winfried Neumann
2. Frank Jäkel 3.088 Punkte 12. Regina Giesselmann
3. Achim Spacal 2.577 Punkte 13. Herbert Scholz
4. Peter Neumann 2.526 Punkte 14. Rudi Stobbe
5. Herbert Hüttig 15. Helga Kuhlmann
6. Joachim Zimmermann 16. Klaus Eichstaedt
7. Gisela Bilstein 17. Stephan Grabbe
8. Kirsten Borska Rogge 18. Fritz Hein
9. Willi Dörner 19. Barbara Wedekin
10. Waltraud Friehe 20. Mirko Pavic

Die Gesamtwertung



Abteilungsleiter
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Unser offenes Turnier fand Mitte Oktober statt. Wie immer in den letzten Jahren kamen etwa
Mitte Dreißig begeisterte Skatspieler/innen zu uns, zum TuS Vahrenwald 08. Gespielt wurden
die üblichen 3x48 Spiele. Erfreulicherweise gelang es Herbert Runge (TuS) in der letzten Serie
noch von Platz 5 auf Platz 1 zu klettern.

Das Ergebnis im Einzelnen:

1. Herbert Runge 4.340 Punkte

2. Thomas Abeln 4.277 Punkte

3. Manfred Naujoks 4.004 Punkte.

6. Stefan Schmidtke 20. Gisela Bilstein
9. Rudi Stobbe 21. Willi Dörner
12. Herbert Hüttig 28. Regina Giesselmann
14. Peter Neumann 29. Achim Spacal
15. Frank Jäkel 30. Waltraud Friehe
17. Klaus Eichstaedt 33. Wolfgang Jedamski

Die weiteren Platzierungen der TuS SpielerInnen:
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Zur großen Wildfütterung ging es dann Mitte November. Der Bus holte uns pünktlich um 14.30
Uhr am Vereinsheim ab. Unsere Wirtin Bärbel verkürzte uns die Wartezeit mit Glühwein, Kaf-
fee und Kaltgetränken. Bärbel, danke dass du extra für uns gekommen bist. Vom Sahlkamp
ging es dann direkt nach Torfhaus. Unser Busfahrer Peter, den wir von früheren Fahrten schon
kannten, versorgte uns mit Tipps und Informationen. Am Torfhaus angekommen hatten wir ei-
nen Aufenthalt, der zum Kaffeetrinken ausreichte. Leider waren die Gaststätten ziemlich über-
laufen und es ging 300 Meter leicht bergauf, was für den einen oder die andere schon ziem-
lich anstrengend war. Von dort ging es dann zum Restaurant Marienteichbaude. Wo uns eine
warme Pilzsuppe und ein Hauptgericht erwarteten. Wer wollte, konnte über ein großes Fen-
ster Wildschweine und einen Fuchs beobachten oder im Restaurantladen Harzer Leckereien
kaufen. Danach ging es wieder zurück zum TuS und von dort trat jeder seine Heimfahrt an.

Euer Andreas





Saisonrückblick 2018 

Die Saison 2018 für die Baseball & SoftballspielerInnen des TuS Vahrenwald 08 kann man als
sehr durchwachsen zusammenfassen. Erfolge, Niederlagen, persönliche Schicksale, Improvi-
sationskunst – nichts wurde ausgelassen. Und so haben uns in manchen Momenten die Wor-
te von Albert Einstein getröstet: „Das Leben ist wie Fahrrad fahren: um die Balance zu halten,
musst du in Bewegung bleiben.“ Blicken wir zurück:

Die 3. Herren der Hannover Regents

…hat sich unter Coach Lars Hermann die Vizemeisterschaft in der Bezirksliga erkämpft. In
kaum einer anderen Mannschaft war so exemplarisch zu sehen, wie gleichzeitig mit wachsen-
dem Teamspirit auch spielerische Erfolge steigen. In diesem Team unterstützen sich alte Ha-
sen und aufrückende Nachwuchsspieler gegenseitig und schaffen für Neueinsteiger idealen
Raum zum Ausprobieren. Und so ist es fast kein Wunder, dass am Ende der Saison ein Luxus-
problem entstand: die 3. Herren hat zu viele Spieler. 

Ausblick auf 2019: Das Luxusproblem wird als Chance genutzt – leistungsstarke Spieler wer-
den in die 2. Herren aufrücken. Dort können sie sich weiterentwickeln und ein (was die Anzahl
betrifft) nicht ganz so volles Team unterstützen. Auch in 2019 wird Lars Hermann seine bisher
erfolgreiche Arbeit als Coach fortsetzen. Wir hoffen jedoch, dass wir langfristig zur Unterstüt-
zung einen Co-Trainer finden werden.

Die 2. Herren der Hannover Regents

…kann auf eine starke Saison 2018 in der Verbandsliga zurückblicken. Der 2. Platz – also er-
neut Vizemeister! - hinter den Wild Farmers aus Dohren erinnert an ein deja vue. Ende 2017
hatte der damalige Spartenleiter Steffen Wolpert als eine seiner letzten Amtshandlungen Yoni
Werchow als Coach der 2. Herren gewinnen können. Und mit ihm kehrten auch einige alte
Spieler zum Verein zurück. Das Coach-Duo Yoni Werchow und Enrique Gonzalez konnte dar-
über hinaus auf Spieler der 1. Herren und spielhungrige Nachwuchsspieler zurückgreifen.

Ausblick auf 2019: die 2. Herren wird um leistungsstarke und motivierte Spieler aus der 3. Her-
ren ergänzt. Ziel für die kommende Saison ist es, die aufrückenden Spieler in das Team zu in-
tegrieren, Talente weiterzuentwickeln und auf das Bundesliga-Team vorzubereiten. Die 2.
Herren hat damit eine ausgesprochen wichtige Schlüsselaufgabe vor sich. Dafür steht in der
kommenden Saison weiterhin Enrique Gonzalez mit seinem Erfahrungsschatz als Coach zur
Verfügung.

Die 1. Herren der Hannover Regents

… hatte über die gesamte Saison mit einem stetig dünner werdenden Kader zu kämpfen. Eini-
ge Spieler mussten aus gesundheitlichen Gründen aussteigen, andere verabschiedeten sich
aus beruflichen/schulischen Gründen. Darüber hinaus konnte der US-Pitcher/Coach nicht an
die starke Leistung seines Vorgängers anschließen. Gleichzeitig haben gegnerische Mann-
schaften ihre Kader mit sehr leistungsstarken Spielern aufstocken können.  Und so wurde
letztendlich die Saison mit dem 3. Tabellenplatz abgeschlossen. 
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Ausblick auf 2019: die kommende Saison wird eine große Herausforderung. Die Berlin Flamin-
gos (Absteiger aus 1. BL) werden wieder in der 2. Bundesliga Nord-Ost vertreten sein und da-
mit trifft Hannover auf mindestens 2 sehr starke Mannschaften aus Berlin. Der amtierende
Gruppensieger aus Braunschweig macht die kommende Saison mit Sicherheit auch nicht
leichter. Für die Regents ist das erklärte Ziel der Klassenerhalt. Langfristig soll das Team der
BL mit eigenen Nachwuchsspielern an alte Erfolge anknüpfen können. Dazu muss in den kom-
menden Jahren daran gearbeitet werden, die Finanzierung und Unterkunft eines US-Transfers
zu sichern und gleichzeitig die Durchlässigkeit von den unteren Mannschaften in die oberen
Teams deutlich zu verbessern. Als Co-Trainer hat für 2019 erneut Christoph Mohr zugesagt. Er
steht für das nötige Feingefühl der notwendigen Integration aufrückender Spieler und gibt
dem Team eine sichere Konstante.  

Nachwuchs der Hannover Regents

Erneut – noch ein deja vue? – konnten die Junioren ihre Saison erfolgreich als Niedersachsen-
meister abschließen. Die Jugend erreichte leider nur Platz 5. Das Team um Coach Hartmann
ist, nachdem viele Leistungsträger altersbedingt zu den Junioren gewechselt sind, stark aus-
gedünnt und musste häufig aus dem Schüler-Team unterstützt werden.  Unter der Federfüh-
rung von Coach Tim Hartmann, unterstützt von Co-Trainer Thore Pommerinke, haben die Schü-
ler – trotz der teilweise Doppelbelastung - einen soliden 3. Tabellen Platz erreicht. Insgesamt
darf man stolz auf die Leistung(en) der Nachwuchsmannschaften sein. Denn Platzierungen
sind nur die eine Seite des Sports, der Teamspirit, der in den Nachwuchs Teams herrscht ist
die andere Seite. Und hier sind die Teams der Hannover Regents mit großem Abstand die Meis-
ter: #thenextgeneration #WeNotMe 

Ausblick auf 2019: Klares Ziel für alle Teams ist die spielerische Weiterentwicklung der Te-
ams, auch mit Blick auf die Zukunft für die Herren Teams. Eine Erfolgsmeldung, die die Re-
gents besonders stolz macht, ist diese: Tim Hartmann wird für die kommende Saison Auswahl-
trainer für alle drei Nachwuchs Jahrgänge im Spielbetrieb des NBSV e.V. sein. Wir gratulieren
und wünschen gleichermaßen viel Erfolg und Spaß.



Softball Hannover Regents

…als wären die Rahmenbedingungen der Damen nicht schon schwierig genug, zog sich uner-
wartet mitten in der Saison die Trainerin zurück. Unterstützung fand das Softball Team dann
unter anderem aber doch bei den Herren: Enrique und Corni halfen gelegentlich als Coach aus
und so konnten die Damen ihre Saison zumindest zufriedenstellend abschließen. Eine/n neu-
en Coach zu finden erweist sich als sehr dickes Brett und so hoffen die Damen auch für die
kommende Saison auf Unterstützung von möglichst vielen Seiten.  

Ausblick auf 2019: Erneut wird für den NBSV Spielbetrieb eine SG mit Hildesheim und Braun-
schweig gemeldet. Für Jahresbeginn ist eine offensive Werbung für neue Spielerinnen ge-
plant. Für die Suche nach einer/m Coach wird auch Kontakt mit dem Sportbund aufgenom-
men. Wer eine Idee hat oder eine/n potentiellen TrainerIn kennt, darf sich gerne an die
Spartenleitung wenden.

Und zum guten Schluss...

… suchen wir noch immer händeringend nach einer Unterkunft für unseren US-Coach (von
April bis September 2019). Ohne Unterkunft gibt es leider auch keinen US-Coach.

… möchten wir allen Regents, die in 2018 Eltern geworden sind zu ihren Minis gratulieren!
Macht weiter so ;-).

… wünschen wir Leo Cramer, der nach Hamburg
zu den Stealers wechselt, viel Erfolg auf dem
weiterem Weg und sagen danke für eine tolle
gemeinsame Zeit.

… und wir möchten uns bei allen geldgebenden,
unterstützenden und fördernden Personen und
Firmen herzlich bedanken. Gemeinsam mit Euch
und Ihnen fühlen wir uns als große Baseball- &
Softballfamilie.

Wir freuen uns auf die kommende Saison, auf
spannende Spiele und faire Gegner, auf neugie-
rige Zuschauer und eine wachsende Baseball &
Softball Gemeinschaft. 

Alexandra Hansmann & Andrea Hollemann
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Liebe Tennisfreunde

wir wünschen euch ein gutes Neues Jahr 2019 und natürlich viel Spaß beim Tennis. Bleibt al-
le gesund und genießt das Frühjahr, wenn die Tage wieder länger werden.  

Welche Ereignisse standen an:

Die Herren 30 erreicht den 1. Platz in der Bezirksklasse

• Die Herren 50 Mannschaft erreicht den 2. Platz in der Landesliga. 

• Die Herren 60 Mannschaft erreicht den 5. Platz und verbleibt damit in der 
Bezirksliga.

• Die Damen 50 Mannschaft hat den 4. Platz bei 6 Mannschaften in der Bezirksl
iga erreicht.

• Mixedmeisterschaften 

• Abspielen

Welche Ereignisse stehen noch an:

• Punktspiele der Herren- und Damen-Mannschaften Wintersaison

• Spartenversammlung am Dienstag, 12.03.2019  19.00 Uhr

• Gemeinsame Platzarbeit vor Saisonbeginn, Termin wird bekannt gegeben

• Anspielen am 1. Mai 2019 um 11 Uhr auf unserer Anlage

• Pfingstturnier

• Tennisrätsel

Tennis

Herren 30 Bezirksklasse/Wintersaison

Mit Thorsten Schmidt als Topspieler erreichte die in dieser Saison erstmals gemeldete Herren
30 Mannschaft auf Anhieb die Tabellenspitze und steigt in die Bezirksliga auf. Obwohl im
zweiten Spiel bei Abwesenheit von Thorsten eine 2:4 Niederlage gegen Luthe hingenommen
werden musste, ist die Mannschaft mit vier Siegen und 8:2 Punkten Tabellenführer geworden.
Wesentlich für dieses tolle Ergebnis ist die Doppelstärke der Spieler gewesen. Während von
den 20 Einzeln nur 10 gewonnen werden konnten und 10 verloren gingen, wurden alle 10 Dop-
pel gewonnen.
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Damen 50 Bezirksliga/Wintersaison

Unter Führung von Ulla Wille mussten die Bezirksligaspielerinnen des TuS Vahrenwald 2
Niederlagen hinnehmen und konnten 2 Siege und ein Unentschieden landen. So ergab sich ein
guter 4. Platz mit 5:5 Punkten. 

Herren 50 

erreichen mit 4:2 Punkten den 2. Platz in der Landesliga/Wintersaison

Die Landesligaspieler des TuS Vahrenwald stehen am Ende der Wintersaison 2018 mit 4:2
Punkten auf dem 2. Platz, nur knapp geschlagen vom DTV Hannover.

Herren 60 

stehen in der Bezirksliga auf dem 5. Platz und verbleiben somit in ihrer Klasse

Die Herren 60 erreichen in der Bezirksliga bei insgesamt 7 Mannschaften den 5. Platz. Der
Klassenerhalt ist damit gesichert. Drei Mannschaften standen zum Schluss punktgleich auf
den letzten 3 Plätzen, 2 müssen absteigen. Das bessere Matchballverhältnis bringt die Herren
60 vom TuS mit viel Glück in die Nichtabstiegszone.    

Punktspieltermine der Herren- und Damenmannschaften 

Die Heimspiele der Herren/Bezirksliga unter Führung von Vincent Vogel und der Damen/Re-
gionsliga unter Führung von Nele Heinrich finden in der Halle Schwarz/Weiß ab Januar 2019
statt.:

Heimspiele Herren So. 20.01. 10 Uhr TuS Lehrter TC e.V. II

So. 03.03.  10 Uhr TuS HTV Hannover III

Heimspiele Damen So. 27.01. 13 Uhr TuS TC Uchte

Sa. 16.02. 13 Uhr TuS SV Wacker Osterwald

So. 24.02. 10 Uhr TuS MTV Engelb./Schulenburg

Wir wünschen allen Akteuren viel Erfolg und möglichst viele Zuschauer bei den Punktspielen.
Ergebnisse auch unter http://tnb.liga.nu

Mixedmeisterschaften

Mit 8 Paaren wurde die Mixedmeisterschaft bei schönstem Tenniswetter ausgetragen. Nach
spannenden und zum Teil sehr knappen Spielen konnten sich Enrica Jahnke mit Christian
Emmrich, der am zweiten Tag von Constantin Maass vertreten wurde gegen Christiane Held
und Andreas Schulze durchsetzen.

Platzierungen:

1. Enrica Jahnke/Christian Emmrich/Constantin Maass 

2. Christiane Held/Andreas Schulze 

3. Heike Fortmann/Jan Sbresny
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Abspielen

Bei super Wetter und bester Laune fand dieses Jahr das Abspielen auf unserer Anlage statt. Ei-
ne gute Saison geht zu Ende. Bleibt fit bis zum nächsten Jahr!

Offene Turniere in der Halle von Schwarz-Weiß

Diese offenen Turniere dauern über 4 Stunden mit Pausen für die mitgebrachten kulinarischen
Beiträge und erfreuen sich inzwischen weit über den TuS Vahrenwald hinaus großer Beliebt-
heit. Auf die Einladung an über 80 Personen finden sich immer 20 bis 30 Spieler, die Zeit und
Lust haben, um sich in wechselnden Paarungen im Wettstreit zu messen. Gäste kommen von
Germania List, Schwarz-Weiß, Grün-Weiß, SV Borussia und weiteren Vereinen aus der Nach-
barschaft. Im neuen Jahr sind nach Abschluss der Damen- und Herrenpunktspiele weitere Ter-
mine geplant, zu denen Jan als Initiator und Organisator rechtzeitig einlädt.

Anspielen am 1. Mai 2019 um 11 Uhr

Wir freuen uns schon jetzt auf den Termin für das Anspielen auf unserer bis dahin wieder aus
dem Winterschlaf erweckten Anlage. Mit zahlreichem Erscheinen von euch rechnen wir ganz
stark. Unser Dank geht schon im Vorfeld an alle Helferinnen und Helfer und besonders an Ga-
bi und Hardi, damit zum Saisonstart wieder alles funktionsfähig ist und die ersten Blumen
dank Christa`s Einsatz blühen. Ein Termin für gemeinsame Platzarbeit wird noch bekannt ge-
geben. 
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Pfingstturnier 2019

Wegen der bisherigen geringen Beteiligung wird noch geprüft, ob dieses Turnier stattfinden
wird.

Antwort:

a. Punkt für Spieler 1

b. Punkt für Spieler 2

c. Ballwechsel wird wiederholt

Tennisrätsel

Frage 1

Tennisspiel Einzel, Einzelstützen sind ange-
bracht:

Im Spielverlauf trifft Spieler 1 mit dem Ball ei-
nen äußeren Tennispfosten. Der Ball springt
von dort in das gegnerische Feld und kommt 2x
auf.

Frage 2

Tennisspiel, Einzel oder Doppel

Spieler 1 spielt einen Stopp dicht hinter das Netz in das Feld von Spieler 2. Der Ball springt
durch den Drall wieder zurück über das Netz in den Platzbereich von Spieler 1. Spieler 2
langt mit seinem Schläger über das Netz trifft den Ball hinter dem Netz im gegnerischen
Feld und verwandelt. 

Antwort:

a. Punkt für Spieler 1

b. Punkt für Spieler 2

c. Ballwechsel wird 
wiederholt

Die Auflösung gibt es am Ende des Beitrags
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Internetauftritt des TuS Vahrenwald unter 

www.tus-vahrenwald.de Tennis

Wir hoffen, dass der Internetauftritt des TuS Vahrenwald bis zum Erscheinen der Vereinszei-
tung wieder vollständig erfolgt ist.

Bilder, Berichte, Gedichte oder sonstige Eingebungen, die für die Homepage des TuS Vahren-
wald geeignet sind, bitte an folgende Email-Adresse: eha.schmidt@web.de – senden. 

Die Website ist eine unserer besten Gelegenheiten, die Sparte nach außen zu repräsentieren. 

Über Tennis im TuS Vahrenwald könnt ihr euch auch bei facebook informieren:
https://www.facebook.com/TusVahrenwald1908Tennis

Tschüss bis bald 

(Margret und Klaus)

Auflösung des Rätsels:

Richtig ist 1b  (s. Regel 2 und 13 der ITF)   und 2b (s. Regel 25 Fall b der ITF)

Beitragserhebungen 2018/2019 mit dem europäischen 

SEPA Lastschriftverfahren 

Nach den Vorgaben des europäischen SEPA Lastschriftverfahrens ist der Verein verpflichtet

die Termine für den Beitragseinzug zu veröffentlichen. 

Beitragseinzug für das 1. Quartal 2019    03.01.2019

Beitragseinzug für das 2. Quartal 2019    04.04.2019

Beitragseinzug für das 3. Quartal 2019    04.07.2019

Beitragseinzug für das 4. Quartal 2019    03.10.2019

Sie erkennen unsere Beitragseinzüge an unserer Gläubiger Identifikationsnummer 

DE52ZZZ00000090698

und an der persönlichen Mandatsrefenz, die der Mitgliedsnummer des Mitglieds entspricht,
von dessen Konto die Beträge abgebucht werden.

Der Vorstand
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Kreismannschaftsmeisterschaften 
– oder ein Blick hinter die Kulissen

Wer einfach nur an blanken Fakten und Zahlen interessiert ist, dem kann hier gesagt sein, dass
die Jugendturnerinnen Matilda, Pia, Jannika und Lisa am 22. September 2018 in Hemmingen
bei den Kreismannschaftsmeisterschaften den vierten Platz von vier Mannschaften in ihrer
Klasse belegt haben. 

Nun wird der nüchterne Leser sich denken: „Vierter von Vieren, das ist ja nur der letzte
Platz?!“. 

Und ja, das stimmt. Faktisch ist das komplett richtig. 

Wer aber mal Lust hat hinter die Kulissen zu schauen und gern verstehen möchte, warum das,
in meinen Augen eigentlich nicht das ist, was zählt, sondern eigentlich jede der Mädels eine
Gewinnerin ist, der sollte nun weiter lesen.

In den Sommerferien 2018 entschied eine kleine wild entschlossene Mädelstruppe, sie wolle
unbedingt mal wieder an einem Wettkampf teilnehmen. 

Als Einstieg empfahl ich ihnen die Kreismannschaftsmeisterschaften. Allerdings stellte sich
heraus, dass der bereits zwei Wochen nach den Sommerferien stattfinden würde und wir so-
mit ganze vier Trainingszeiten vorher hätten.

Aber auch das schreckte die Mädchen nicht ab. 

Selbst nach der ersten Trainingseinheit in der wir feststellten, dass Matilda noch nie an einem
Wettkampf teilgenommen hat und im Grunde die beiden wichtigsten und schwersten Elemen-
te der Pflichtübung kaum mehr als mäßig beherrschte und mit jeweils einem lauten Schrei be-
gleitet turnte. 

Eine ganze Pflichtübung am Stück zu turnen schien aussichtslos.

Pia, wild entschlossen und voller Feuereifer war kaum zu bremsen und benötigte dringend
Feinschliff. Machbar aber unfassbar schwer gegen alte eingeschliffene Gewohnheiten vorzu-
gehen und alte Fehler auf die Schnelle zu korrigieren. Eine Aktion, die vieler Jahre bedarf und
nicht eben in zwei Wochen behoben werden kann. 

Jannika, die ihren Fokus auf eine gute und auch schwere Kür gelegte hatte, aber nicht wusste,
welche Sprünge wie in welcher Reihenfolge in welcher Kombination möglich und machbar
sein würden. 

Wir tüftelten und rechneten, turnten und probierten, schmissen um, und begannen wieder von
vorne. 

Lisa, der ruhende Pol, der Leuchtturm in dem Trainingschaos. Auch sie tüftelte an ihrer Kür,
fand sich schnell und musste nun Altgelerntes aus den Tiefen ihres damaligen Könnens ver-
suchen wieder zu akquirieren. 
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Ich muss gestehen, ich war durchaus nervös, ob sich der ganze Aufwand rentieren würde. Die
Spitze des Eisberges war, dass wir nicht mal Turnerpässe hatten oder einheitliche Turnanzüge
für den Wettkampf.

So kämpften und arbeiteten wir uns förmlich durch die kommenden Trainingseinheiten. 

Pässe wurden beantragt und Turnanzüge bei der Turnabteilung (Danke Marion!) ausgeliehen.

Und dann war es so weit. Samstag. Kreismannschaftsmeisterschaften.

Ich war aufgeregt, als müsse ich gleich selber turnen. Wie früher. Dieses flaue Gefühl in der
Magengegend, wo man nicht weiß, ob man Magen-Darm bekommt oder frisch verliebt ist. 

Die Mädels waren ein explosives Gemisch aus Nervosität, völliger Coolness, Müdigkeit, Ange-
spanntheit, Vorfreude, Tatendrang und völliger Verweigerung….

Nach lockerem Aufwärmen ging es ans Einturnen, Austesten der Geräte. Wer fühlt sich wo
wohl, wer kann wo besser turnen, welches Gerät sagt wem am meisten zu….

Und dann war es wie bei den meisten Generalproben: Hier ein Patzer, da ein Wackler, dort Ge-
maule, es sei zu warm, daneben war das Gerät zu hart oder eben auch zu weich, die Halle roch
seltsam, die Konkurrenz zu gut und überhaupt war alles komisch und eigentlich könnten wir
ja auch direkt Eis essen gehen.

Dann startete aber der Wettkampf: 

Matilda war die erste der Mannschaft. Die Pflicht. Mit Rücken ½ Stand in der Mitte. Zitternd
aber voll konzentriert bestieg sie das Gerät.

Was soll ich sagen, ich glaube, ich habe von Matilda noch nie so eine gute Pflichtübung in den
ganzen Trainingseinheiten gesehen! Durchgeturnt und das nicht mal schlecht.

Die anderen drei brachten eine solide und gut anschauliche Pflicht auf das Gerät. 

Erste Runde erfolgreich überstanden.

1. Kür: Matilda startete wieder als erste für den TuS Vahrenwald. Die Kürübung hatte nun statt
des Rückensprungs einen Salto Sitz in der Mitte. Im Grunde kein Problem für Matti, aber hier
traf sie leider nicht ganz und kam aus dem Gleichgewicht, sodass hier die Übung leider abge-
brochen wurde. 

Pia, die beim Mitfiebern den Abbruch von Matilda beobachtet hatte, wurde nun noch nervö-
ser. Sie wollte nun ihre Kür besonders gut turnen und machte sich selber zu viel Druck. Der
letzte Sprung der Kür wurde leider abgebrochen. 

Jannika und Lisa konnten ihre Übungen entsprechend präsentieren und waren bis auf ein paar
kleinere Wackler durchaus zufrieden. 

Da nun nach dem Vorkampf die Mannschaft des TuS bereits Platz vier belegte, konnten die
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Mädels nun völlig befreit aufspielen. Sie hatten nun nichts mehr zu verlieren. Sie konnten al-
so jede ohne Druck noch mal zeigen, was sie wirklich konnten.

Und das taten sie auch!

Matilda turnte ihre zweite Kür, als habe sie noch nie was anderes in ihrem Leben gemacht. 

Pia turnte einen zauberhaften Anfang, den ich so noch nie so schön bei ihr gesehen habe. Aus-
strahlung und Körperspannung passten toll zusammen.

Jannika turnte perfekt auf den Punkt in der Mitte, kaum Abzüge beim Wandern, eine Grätsche,
von denen die Kampfrichter wahrscheinlich heute noch beeindruckt sind.

Und Lisa, die plötzlich entdeckte, dass sie bei zehn Zentimeter mehr Höhe noch mehr Zeit hat
die Sprünge sauber auszuturnen. Eine gute Haltung präsentierte und bei einem Wackler am
Ende die Übung noch sicher gerettet hat. 

Wir wussten nach dem Vorkampf nicht, wie weit der dritte Platz von uns entfernt ist. Bei der
Siegerehrung dann das Ergebnis, dass es leider doch nicht gereicht hat.

ABER: 

Wenn ich mir ansehe, was diese vier jungen Damen in zwei Wochen auf die Beine gestellt ha-
ben: 

Matilda hat ihren inneren Schweinehund (Günther) besiegt. Sich bewiesen, dass sie es schaf-
fen kann. Ihren ersten Wettkampf bestritten.

Pia, das Wildpferd, will alles auf einmal und das am besten sofort, hat Nervenstärke bewie-
sen, Ruhe bewahrt und auf den Punkt gelerntes Wissen abgerufen. Hart an sich gearbeitet und
Disziplin gezeigt. 

Jannika, alles drumherum organisiert, sich um die Turnanzüge gekümmert. Die Mädels moti-
viert. Gezeigt, dass sie mehr kann, als sie sich eigentlich zutraut. Den Wunsch, endlich mal
wieder einen Wettkampf zu turnen erfüllt. Mit einer starken Einzelleistung.

Lisa, die immer wieder gesundheitlich zurück geworfen wird. Nach langer Krankheit immer
wieder den Weg zurück in die Halle findet. Nicht bereit ist aufzugeben und mit ihrem Körper
ans Limit geht. Wie ein Ackergaul unermüdlich arbeitet und dazu noch die anderen aufmun-
tert. 

Und jetzt haben wir NUR den vierten und damit letzten Platz bei den Kreismannschaftsmeis-
terschaften gemacht??? 

Ganz ehrlich. Diese vier Mädels haben mich sehr stolz gemacht. Jede für sich hat im Grunde
ihre ganz eigenen Kreismannschaftsmeisterschaften gewonnen. Das sind vier tolle Kämpfe-
rinnen. Und ich bin dankbar, dass ich sie ein kleines Stück auf ihrem langen Weg begleiten
darf. 

Mal sehen, was sie sich für 2019 mit mir überlegt haben. Mädels vielen Dank – macht weiter
so!

Maren
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Entdecke die Möglichkeiten

Unsere Großen waren beim Wettkampf. Sie hatten es sich soooo sehr gewünscht. Wie es ge-
laufen ist, wie froh Turnerinnen und Trainerin waren, hat Maren ja berichtet. Glückwunsch!
Schön, dass wir nun auch wieder in den Hallen der Trampolinwelt und bei Wettkämpfen anzu-
treffen sind! 

Damit das auch weiterhin und vermehrt so ist, haben wir nach Möglichkeiten gesucht und sie
gefunden: Die Leistungsgruppe trainiert jetzt an separaten Tagen und hat montags und mitt-
wochs die Möglichkeit, am Können zu feilen. Abgesehen von der unerschöpflichen Aufmerk-
samkeit, die ihnen hierdurch zuteil wird, und den intensiveren Trainingsmöglichkeiten, ergibt
sich dadurch mehr Luft und Raum in der Donnerstagsgruppe, was allen zugutekommt. Nach-
dem sich eine altersmäßig ziemlich homogene Gruppe gefunden hat, die auf den Wettkampf-
betrieb hin trainiert, visieren wir nun für 2019 diverse Wettkampfteilnahmen an und drücken
den Aktiven schon jetzt einmal die Daumen!

Überhaupt aber hat sich viel bewegt: Wir haben erfolgreiche ScheinabsolventInnen zu melden
und schon die nächsten AnwärterInnen für die G- und F-Lizenzen in den Startlöchern stehen.
Das stimmt uns sehr froh und lässt uns optimistisch in die Zukunft blicken.

Wir mussten im Sommer Jari vorerst TSCHÜSS sagen, hoffen aber, dass er uns ab dem kom-
menden Sommer wieder tatkräftig zur Seite steht. Robin muss leider berufsbedingt eine Tram-
polinpause einlegen, aber wir freuen uns, dass Joelle, Serkan und Lisa zu uns stoßen. Auch an
der „Hardware“ soll sich einiges tun. -- Jippee!

Dem ganzen Team ein riesiges DANKLESCHÖN für’s Anpacken und das Voranbringen, für das
Team-sein und den Spaß am Sport, den ihr habt und den vielen TrampolinturnerInnen ver-
mittelt!

Ein besonderer  Dank geht aber an Nickel und Maren, für den Einsatz und die Spartenleitung!
VIELEN DANK , Nickel, für die Jahre und Prägung der Sparte und VIELEN DANK, Maren, für die
Staffelstabübergabe und die Neuausrichtung. Wir freuen uns über das, was ihr  bereitet und
auf das, was ihr angeschoben habt!

Allen TrampolinturnerInnen vielen Dank für ein schönes Sportjahr, in dem wir viele neue Kin-
der und Jugendliche für den Sport begeistern konnten. Vielen Dank an die  guten Geister und
helfenden Hände, die uns all-donnerstäglich mit tatkräftigem Einsatz beim Aufbau und dem
Kampf gegen die Zeit assistieren und gern auch mal spontan mit dem Werkzeugkasten erste
Hilfe leisten oder, die beim Mattenberg die unmenschlich großen Weichböden klaglos mit uns
aufstapeln und helfen den Jahresabschluss zu verschönern.

Mit euch allen können und wollen wir uns und noch viel bewegen 2019 – es gibt noch viele
Möglichkeiten zu entdecken! -- Wir freuen uns drauf!!!

Nicole
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Team Kleidung

Bestechend gut ist unsere Team-Kleidung der Fir-

ma HUMMEL®. 

Die Auswahl im 2018er Katalog ist groß und in

Gänze nachzulesen auch online unter :. 

https://issuu.com/indoortrends.de/docs/hum-

mel_sport_2019 Unsere kleine Auswahl mit Preisen findet ihr hier auf unserem Flyer.

Wir bestellen nach euren Wünschen und Vorstellungen (gegen VORKASSE) -- besonders ger-

ne natürlich als Teambestellung – und lassen die Artikel auf Wunsch auch individuell bedru-

cken: Mit dem Vereinslogo mit oder ohne den SportlerInnen Namen vorne für € 5, hinten mit

dem Vereinsschriftzug halbrund auf Schulterhöhe für € 3,50 und dem Sparten-Piktogramm

plus Spartenname für € 7. Das Druck-„Komplettpaket“ kostet € 15 (hinzu kommen die Kosten

für die jeweilige Textilie). 

Wir möchten euch nun dazu einladen, einmal den aktuellen TEAM-Sport-Katalog durchzu-

schauen, um die Warenpalette in Augenschein zu nehmen. Es gibt neue Serien und insbeson-

dere jetzt auch ein Mehr an  baumwolliger Kleidung !

Sicher ist auch für eure Sparte, eure Gruppen etwas dabei, selbst, wenn das Angebot zunächst

augenscheinlich mehr Hand- und Fußballteams anspricht. Dem ist nicht so !  Vieles passt auch

zu anderen Sparten, davon sind wir überzeugt. Die Kollektion Classic Bee gehört zu dem Ver-

trag, genau wie die große Teamsport-Palette. 

Außerdem: Die Damentrikots sind schick und tailliert und auch, siehe Serie AUTHENTIC CHAR-

GE, bis 2 und 3XL bestellbar.

Auf Bestellungen in Mannschaftsgröße (grob gesagt ab 10 Teile gleicher Art; bei kleineren Te-

ams/Gruppen/Sparten ggf. auch weniger) erhalten wir einen Nachlass von immerhin 40% auf

den Katalogpreis ! ... das macht schon einen Unterschied !

Bei Rückfragen wendet euch an Marion unter 0174 – 2178303 oder per Mail an

fitkids@go4more.de 
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EINTRITTSERKLÄRUNG
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

Geburtsdatum Telefonnummer (mit Vorwahl)

Straße und Hausnummer Email-Adresse

Postleitzahl und Wohnort Eintrittsdatum

Abteilung: (zutreffendes bitte ankreuzen)

c Badminton c Baseball c Dance for Fun c Eltern/Kind-Turnen*)

c Faustball c FitKids c Fitness c Floorball

c Gymnastik 50+ c Handball c Korbball c Nordic Walking

c Pilates c Skat c Softball c Tennis

c Tischtennis c Trampolin  c Volleyball c Wandern

c Zumba c passiv

Name Vorname

Hannover, den _______________ ________________________________
(Datum) (eigenhändige Unterschrift, bei Kindern und Jugendlichen

unter 18 Jahren Unterschrift des gesetzlichen Vertreters)

Name d. Erziehungsberechtigten Vorname d. Erziehungsberechtigten
(Angabe bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren notwendig)

*) Eine 2. Erklärung für das Kind ist erforderlich!

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 08 e.V.

m c / w c

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.•
Die Kündigung muss schriftlich, frühestens 6 Monate nach Eintritt und unter•
Einhaltung einer Frist von 4 Wochen zum Quartalsende erfolgen.
Meine persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.•
Die Vereinssatzung, einsehbar in der Geschäftsstelle oder direkt von der•
Homepage herunterladbar, erkenne ich mit meiner Unterschrift an.

c Einen Nachweis über Ausbildung/Studium füge ich bei



Hannover, den _______________ _____________________________
(Datum) (eigenhändige Unterschrift des Kontoinhabers)

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 08 e.V.

SEPA-Lastschriftmandat
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

TuS Vahrenwald 08 e.V.
Sahlkamp 4c

30179 Hannover
Gläubiger-Identifikation-Nummer: DE52ZZZ00000090698
IBAN: DE73 2519 0001 0778 3515 00 BIC: VOHADE2H

(Zahlungsempfänger)

Hiermit ermächtige ich den Zahlungsempfänger widerruflich, die von mir zu entrichten-
den Mitgliedsbeiträge bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos

IBAN BIC

bei
(genaue Bezeichnung des Kreditinstituts)

mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom
Zahlungsempfänger auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Die Einzugstermine werden in den dreimal jährlich erscheinenden Ver eins nach richten
veröffentlicht.

Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des konto-
führenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung. Teileinlösungen wer-
den im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen. Ich kann innerhalb von 8 Wochen,
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des Betrages verlangen. Es gel-
ten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name, Vorname

genaue Anschrift

Eintrittserklärung






